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Düppel
Zum 18 April

Es gibt in der Geſchichte Namen die wie Fanfaren
klingen Namen bei deren Nennung ganz große Erinne
rungen wach werden und ſtrahlende Bilder voll Wucht und
Gewalt erſtehen Und wieder andere die ein beſcheidenes
Daſein friſten von größeren Geſchehniſſen Ereigniſſen erſten
Ranges überſchattet Düppel iſt ein ſolcher Name Kein
ſo ſtrahlender volltöniger Klang wie etwa Waterloo König
rätz Sedan Und doch iſt im hiſtoriſchen Geſchehen alles
o verknüpft daß man ſich Düppel nicht wegdenken könnte

ohne ein Glied aus der Kette der weltgeſchichtlichen Ereig
niſſe zu reißen

Jn einem ſchier unentwirrbaren Kleinkram von dyna
ſtiſchen und Erbfolgerechts Fragen iſt das ſchleswig
holſteiniſche Problem verſenkt das Europa ſeiner
zeit ebenſoviel Kopfzerbrechen bereitete als heute etwa die
albaniſche Frage Schleswig Holſtein iſt ein heiß um
ſtrittenes Stück deutſcher Erde das ſchon in den Jahren
1848/49 heftige Kämpfe zwiſchen Deutſchen und Dänen ſah
Und letzten Grundes war die ſcheinbar oft widerſpruchsvolle
faſt undurchdringliche Dänen Politik Bismarcks darauf ge
richtet dieſes Gebiet das zum weitaus größten Teil von
Deutſchen bewohnt war dem Deutſchtum zu erhalten dem
es verloren war wenn die Elbherzogtümer endgültig in
Dänemark aufgingen Bismarck erkannte die eminente Be
deutung SchleswigHolſteins für Deutſchland und obgleich
Preußens Flotte damals noch ganz unbedeutend war ſah er
dennoch die Wichtigkeit der Küſtengebiete an der Nor ſee
voraus und auch der Plan eines Nord Oſtſee Kanals der
SchleswigHolſtein durchquert tauchte ſchon vor 50 Jahren
auf Jnnere Wirren und Verfaſſungsreformen in Däne
mark die früheren mit den deutſchen Staaten getroffenen
Vereinbarungen zuwiderliefen gaben den willkommenen
äußeren Anſtoß zur kriegeriſchen Ausſprache mit Dänemark
Gegen den Willen des Deutſchen Bundes marſchierten im
Februar des Jahres 1864 deutſche und öſterreichiſche Trup
pen in Schleswig ein

Der deutſch däniſche Krieg gehört nicht zu jenen
Kriegen in denen große Schlachten geſchlagen werden und
berühmten Strategen neuer Lorbeer blüht Eher eine Art
Kleinkrieg Es ſtanden nicht große Heere wie 1866 und
1870 oder vorher in den Napoleoniſchen Kriegen einander
gegenüber und die Geſchichte kündet nicht ruhmredig ein
Heldentum das trotz geringer Streitkräfte ſich dort gezeigt
Den 43 000 Preußen unter Prinz Friedrich Karl und den

28 000 Oeſterreichern unter dem Befehl des Grafen Gablenz
ſtanden 30 000 Dänen gegenüber Den Oberbefehl hatte der
greiſe Feldmarſchall Wrangel inne der ſchon 1848 und 49
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Feuilleton
10 Jahre Kantgeſellſchaft

Auf Anregung des hervorragenden Philoſophen unſerer
Univerſität des Herrn Geheimrats Vaihinger erſchien
im Februar 1904 in ganz Deutſchland ein Aufruſ in dem u g
rusgeführt wurde

Am 12 Februar 1904 waren es 100 Jahre daß Kant
der Begründer einer neuen Aera in der Philoſophie ſein
Leben vollendet hat Zur Erinnerung an dieſen Tag ſind

sahlloſe Feſtreden gehalten worden ſind Bücher und Feſt
artikel in Hülle Und Fülle erſchienen und auch die Kant
ſtudien haben eine eigene große Feſtſchrift erſcheinen laſſen
von 350 Seiten Umfang mit 4 Kunſtbeilagen mit 12 Bei
trägen hervorragender Autoren Liebmann Windelband
Riehl Paulſen Kühnemann Troeltſch u

Aber es wäre wünſchenswert daß dieſer Tag nicht vor
überginge ohne ein dauerndes Andenken zu hinterlaſſen das
Zeugnis ablegt von der Dankbarkeit die wir dem großen
Genius der Philoſophie zollen

Die Kantftudien welche von dem Unterzeichneten im
Jahre 1897 begründet worden ſind und von ihm jetzt in
Gemeinſchaft mit Profeſſor Dr Bauch und unter Mitwirkung
von E Adickes H Cohen B Erdmann R Eucken P Menzer
A Riehl W Windelband u a herausgegeben werden haben
an ihrem Teil dazu beigetragen dieſe dankbare Erinnerung
an Kant lebendig zu erhalten Es kann ja an ſich keine
beſſere Ehrung eines Philoſophen gedacht werden als daß

eine eigene Zeitſchrift ausſchließlich dazu dient ſeine Jdeen
zu verbreiten ſeine Lehren zu diskutieren ſeine Gedanken
weiter und umzubilden

Die Kantſtudien haben demgemäß auch in Deutſchland
und im Auslande ſich viele Freunde erworben Aber die
Zahl der Abonnenten hat doch nicht dazu hingereicht um
ſämtliche W ganz zu decken und ſo haben ſpeziell zur Er
möglichung er Heranziehung tüchtiger und hervorragender
Milarbeiter wohlhabende Freunde der Kantſtudien ſchon
mehrfach namhafte Beiträge zu dieſem Zweck geſpendet

Allein es iſt wünſchenswert daß die Exiſtenz der Zeit
ſchrift nicht auf ſolche günſtige Zufälle geſtellt bleibe die nur
perſönlichen Beziehungen des Herausgebers verdankt werden
Ein feſter For ſollte vorhanden ſein der die Zeitſchrift auf
Jahre hinaus ſchert auch ganz unabhängig von der Perſon
des Herausgebers Jn England und Amerika ſind mehrfach
er philoſophiſche Zeitſchriften in ſolcher Weiſe ſicher fun

diert worden u

hier gegen die Dänen kämpfte Unſtimmigkeiten zwiſchen
den beiden Heeresgruppen hatten zur Folge daß den Dänen
genügend Zeit gelaſſen war in den Düppeler Schanzen feſte
Stellung zu beziehen Die Verbündeten mußten ſich zur
förmlichen Belagerung der von den Dänen heldenmütig ver
teidigten Schanzen entſchließen Die Düppeler Schanzen
nach dem Ort Düppel in Schleswig gegenüber der Jnſel
Alſen ſo benannt hatten ſchon in den deutſch däniſchen
Kämpfen der Jahre 1848 und 49 eine große Rolle geſpielt
Ueber einen Monat belagerten die Verbündeten die mit
den vorzüglichſten Mitteln der Befeſtigungskunſt errichteten
Schanzen Am 18 April des Jahres 1864 gingen die ver
bündeten Truppen zum offenen Sturm über Es war ein
Kampf Mann gegen Mann Gewehrkolben an Gewehrkolben
und während ſich der Dünenſand mit Toten und Verwundeten
bedeckte ſchlugen die Granaten des gefürchteten däniſchen
Kriegsſchiffes Rolf Krake das in dem Gewäſſer des
Alſen Sunds kreuzte fürchterliche Lücken in den Reihen der
Verbündeten Mit unvergleichlicher Bravour ſtürmten die
preußiſchen Truppen immer wieder die Beſeſtigungswerke
pflanzten Schanze um Schanze nehmend die ſchwarz weiße
Fahne auf bis ſchließlich nach hartnäckiger Verteidigung
die Dänen in wilder Flucht die letzte Schanze räumten
Der Tag von Düppel war entſchieden

Aber bald ſollte es ſich zeigen daß es ſich in dieſem
Kampf um weit mehr handelte als um eine in helden
mütigem Kampfe gewonnene Poſition ja als ſelbſt um den
Beſitz von Schleswig Holſtein Preußen und Oeſterreich
hatten ſich zwar im Gaſteiner Vertrag über die Beſitzver
teilung dieſer Länder geeinigt der Prinz von Auguſten
burg kam ſür Preußen als Prätendent nicht mehr in Be
tracht und dennoch kam es fortwährend zu Reibungen zwi
ſchen Oeſterreich und Preußen Oeſterreich änderte plötzlich
ſeine Politik und trat für den Auguſtenburger ein der
nichts war als ein Vorwand eine politiſche Puppe die hin
und her gezerrt wurde um die tiefere Urſache der Span
nung den unerträglichen Dualismus zwiſchen den beidenGroßmächten zu verhüllen Bismarck drängte zum Krieg

den er ſchon lange vorausgeahnt hatte und den er für unver
meidlich hielt fand aber in König Wilhelm der ſich zum
Bruderkampf nicht entſchließen konnte zähen Widerſtand
Oeſterreich ſetzte ſeine politiſche Ranküne in Schleswig Hol
ſtein fort trat immer nachdrücklicher für den Auguſten
burger ein und übertrug die Entſcheidung der Schleswig
Holſteiniſchen Frage dem Deutſchen Bund Preußen erklärte
dieſes Vorgehen für einen Bruch des Gaſteiner Vertrags
Damit war die ſchwüle Stimmung die wie ein furchtbarer
Bann auf der politiſchen Atmoſphäre laſtete gebrochen Die
Gegner ſtanden ſich endlich gegenüber bereit eine Sache
auszutragen die zwar mit Schleswig Holſtein herzlich wenig
zu tun hatte bei der aber alles auf dem Spiele ſtand die
Vorherrſchaft im Deutſchen Reich Der preußiſch öſterreichiſche
Krieg war erklärt ein Bruderkrieg in den wohl beide

hinaus zu ſichern ſchlägt der unterzeichnete Herausgeber der
Kantſtudien nach eingehender Beratung mit gleichgeſinnten

Freunden die Gründung einer Kantgefellſchaft vor nach Ano
logie der Mind Aſſociation Geſellſchaft zur Erhaltung der
philoſophiſchen Zeitſchrift Mind und ähnlicher Geſell
ſchaften im Auslande und in Deutſchland

Die Geſellſchaft wird gegründet zunächſt zum Zweck der
Erhaltung und Förderung der Kantſtudien und zwar um
die Heranziehung hervorragender Autoren und überhaupt die
Beſchaffung geeigneter Beiträge z B auch die Reproduktion
von Bildern Kants und anderer bedeutender ſeiner Richtung
mehr oder minder verwandter Philoſophen zu ermöglichen
ſodann um auch ſonſtige das Studium und die immer weitere
Verbreitung der Kantiſchen Philoſophie überhaupt fördernde
Zwecke zu realiſieren z B Veranſtaltung von Preicnuus
ſchreiben Unterſtützung von Publikationen über Kant uſw

Die Jdee einer Kantgeſellſchaft iſt auf fruchtbaren Boden
gefallen Jm Laufe von 10 Jahren hat ſich die Kantgeſell
ſchaft unter der Führung Vaihingers zu einem bedeutſamen
Faktor im wiſſenſchaftlichen Leben ausgebildet Was die
Goethegeſellſchaft dem Philologen bedeutet das iſt für den
Philoſophen heute die Kantgeſellſchaft Jn der breiten
Oeffentlichkeit hört man das Jahr über nur wenig von der
Geſellſchaft Jm Frühjahr aber wenn Vorſtandſchaft und
Geſchäftsführung die Mannen zu der öffentlichen General
verſammlung einberufen dann wird auch die Allgemeinheit
auf die Taten der Geſellſchaft aufmerkſam und jedes Jahr
ſtaunen wir von neuem über die bedeutſamen Folgen jenes
Aufrufes über die gewuchtigen Leiſtungen der Geſellſchaft

10 Jahre ſind ſeit der Veröffentlichung des Aufrufes ver
gangen Hunderte von gelehrten Männern aus allen Teilen
unſeres Vaterlandes werden ſich Sonntag und Montag in
Halle einfinden um einige Stunden unter ihresgleichen zu
verbringen um ausführliche philoſophiſche Vorträge bedeu
tender Gelehrten zu hören um Neues über den Stand der
Kantgeſellſchaft und ihrer Anternehmungen zu erſahren um
mitzuarbeiten an den Vorbereitungen für das nächſte Jahr
um frohe Stunden in der Saaleſtadt dem Sitz der Kantgeſell
ſchaft zu verleben

Stolz können in dieſen Tagen die führenden Männer derGeſellſchaft auf die 10 Jahre zurückblicken Eine kurze Spanne

Zeit und doch Leiſtungen die ewig beſtehen bleiben werden
und die der Wiſſenſchaft große Dienſte taten Jm Laufe der
10 dar iſt die Mitgliederzahl der Vereinigung die aus
ſchließlich ehe Zwecke fgat von 79 auf faſt 700
geſtiegen ein erfreuliches Zeichen für die Geſellſchaft ſelbſtwie auch für das deutſche Publikum Hieß es in dem Aus

ruf Die Geſellſchaft wird gegründet zunächſt zum Zweck

einſach in den Weg werfen können wenn wir auch ſehe

Um nun den nötigen Zuſchuß für eine Reihe von Jahren

Gegner ſchweren Herzens gingen der aber ausgefochten wer
den mußte ein gerechter Krieg

Die Wege der Politik ſind oft wunderbar Die Düppe
ler Schanzen mußten erſt fallen damit ſich zwei Rivalen
die lange Zeit ihre Gegnerſchaft ſich ſelbſt nicht eingeſtehen
wollten bei Königgrätz begegnen konnten Durch das
dreifache Feuer von Düppel Königgrätz und Sedan mußte
das partikulariſtiſch zerſplitterte ſchlackenkeiche Deutſchland
hindurchgehen um zum einigen Deutſchen Reich geläutert zu
werden Was ſo errungen wurde muß von Beſtand ſein
Den dynaſtiſchen Jntereſſen des Auguſtenburgers ſtanden
die Lebensintereſſen des deutſchen Volkes gegenüber Das
rechtfertigte Bismarcks Politik und machte die Kämpfer von
Düppel die heute vor fünfzig Jahren ihr Leben für eine
große Sache ließen erſt wahrhaft zu Helden des Vater

landes H NEvangeliſch ſozialer Kongreß

Nach einer Reihe weiterer offizieller Begrüßungs
anſprachen darunter ſolcher des Oberbürgermeiſters Dr
Geßler des Oberkonſiſtorialrats D Bachmann Erlangen
uſw ſprach Prof D Baumgarten über
Der Einfluß der ſozialen Verhältniſſe auf die Entwicklung

der Frömmigkeit und Kirchlichkeit

Während des Vortrages führt Profeſſor D Harnack den
Vorſitz Profeſſor D Baumgarten ging in ſeinem Vortrag
von dem Buch von Profeſſor Tröltſch von der Speziallehre der
chriſtlichen Kirche aus Nach weiteren Erörterungen kam
der Referent zu der praktiſchen Frage ob wir ein Programm
zur Beeinfkuſſung der ſozialen Zuſtände im Jntereſſe des
Evangeliums haben und gelangte zur Verneinung er
rage Es gibt ſo führte er aus kein evangeliſchſozialesd W in dieſem Sinne daß wir in der Lage wären die

Verwirklichung unſeres ſozialen Programms im evangeliſch
ſozialen Sinn langſam durchzuführen Es gibt vor allen
Dingen kein revolutionäres chriſtliches Programm Die Jn
duſtrialiſierung unſeres Volkes die fortſchreitende Zurück
drängung des Landes gegenüber der ſtädtiſchen Kultur können
wir nicht aufhalten obwohl wir es beklagen Jch glaube nicht
daß wir im Namen des Evangeliums die Namen der Chriſt
lichkeit und Frömmigkeit dieſer Entwicklung entgegenſtellen
dürfen

Wir haben alſo mit dieſer Umwälzung ganz einfach zu
rechnen Ebenſo haben wir die Frauenbewegung an
zuſehen Wir können ja hervorheben was uns bedauerlich
und ſchägſich an ihr erſcheint aber daß hier eine Aufwärtseine einer großen Gruppe unſeres Volkes ſich vo ieht

muß jeder einfehen daß wir auch der Landflucht ung nicht
was

der Erhaltung und Förderung der Kantſtudien ſo konnte
dieſer Zweck bald weiter ausgebaut werden Die Unter
nehmungen der Kantgeſellſchaft haben ſich bedeutend er
weitert Alles was heute mit der Kantforſchung zu tun hat
ſteht unter dem Protektorat der Geſellſchaft Reiche Geld
mitiel fleißige Hände und die beſten Köpfe ſtehen der Geſell
ſchaft zur Verfügung Sie baut die Kantforſchung aus und
ſetzt das Werk Kants in idealer Weiſe fort Die Geſamtheit
der Kantſtudien iſt im Laufe der 10 Jahre ein ſtattliches
Werk geworden Sie ſtellt eine Bibliothek von unermeß
lichem Wert dar Die Geſellſchaft gibt weiter Neudru
ſeltener philoſophiſcher Werke des 18 und des 19 Jahr
hunderts heraus und verhilft ſomit der Oeffentlichkeit zu
bedeutenden Werken von denen ſonſt nur die Fachwiſſenſchaft
Kenntnis hat Jm Auftrage der Geſellſchaft geben Dr
Caſſirer Dr Friſcheiſen Köhler und Dr Liebert hie
ſophiſche Vorträge heraus die ein beredtes Zeugnis von dem
Hochſtand der heutigen Kantforſchung ablegen Zu dieſen
Unternehmungen kommt neuerdings auch die Einrichtung von
Kantabenden in Berlin hinzu die ſich ausgezeichnet bewährt
Sämtliche Vorträge haben in Berlin lebhafte Teilnahme ge
funden Die Kantſtiftung die von der Univerſität
Halle verwaltet wird und deren Zinſen für die Zwecke der
Kantgeſellſchaft ausgegeben werden iſt auf 40 000 Mark an
gewachſen Alljährlich erläßt die Kantgeſellſchaft ein Preis
ausſchreiben das nicht nur den Zweck verfolgt junge Forſcher
anzuſpornen ſondern auch neue wertvolle Arbeiten zu fördern
Auch die Einrichtung der Preisaufgaben hat bisher guteFrſichte getragen Jm vorigen Jahre fat die Geſchäftsführung

der Kantgeſellſchaft auf Veranlaſſung des Herrn Geheimrats
Meyer Halle einen Ueberblick über die erſten 9 Jahre der
Kantgeſellſchaft herausgegeben in dem die bisher geleiſteten
Arbeiten der Geſellſchaft im Detail aufgeführt wurden Dieſe
Aufzählung gibt am beſten Einblick in die unermüdliche Tätig
keit der Kantgeſellſchaft

Ein reiches Programm iſt für die diesjährige Tagung
in Halle vorgeſehen Nach den zahlreichen Anmeldungen iſt
auf ein großes Auditorium zu zählen und die Generalver
ſammlung wird wieder wie im vorigen Jahre einem Philo
ſophenkongreß gleichen Zur Unterhaltung der Gäſte wird
im Stadttheater eine Feſtvorſtellung veranſtaltet die eine
Aufführung der Zauberflöte bringt Sicherlich werden die
Gäſto frohe Erinnerungen an die Tage in Halle mit nach Hauſe
nehmen Die Generalverſammlung trägt dazu bei das Band
das die Mitglieder an die Kantgeſellſchaft knüpft za zu
ſchließen und neue Freunde zu werben Hoffentlich kommt
die Entwickelung der Geſellſchaft nicht zum Stillſtand hoffent
lich werden ſich die nächſten 10 Jahre ebenſo ſegensreich ge

ſtalten wie die vergangenen 10 M F
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der ländlichen Kultur und der
loren geht

Blutes feftzuſtellen

ländlichen Chriſtlichkeit ver

Mit der Pflege der Dorftkirchen iſt es nicht getan
Auch nicht mit der Wohlfahrtspflege unſeres Freundes Sohn

J z nichtiger als die Pflege des religiöſen
Lebens es ſteht dem nicht entgegen daß wir dagegen

re daß in einer Stube neun Kinder ſitzen und der Ge
burt des r re r Man wird ſich verpflichten müſſen
innere Koloniſation zu treiben Das ſind Zuſtände
die durch praktiſches Eingreifen bis zu einem gewiſſen Grade
korrigiert werden können glaube nicht daß der Staat
an der Konzentrierung des Grundbeſitzes in den Händen Ein

lner mitarbeiten darf u Bravo Sehr richtig
ir müſſen die 277 penbildenden Triebe fördern beſondersin der Jugen pfrerne Darin hat uns die katholiſche

Bewegu rbildliches geſchaffen Und dann müſſen wir
ein gewiſſes Arbeitsrecht bekommen und zwar derart daß
jeder der Arbeit ſucht ſie da findet wo er ſeine Kraft am
beſten einſetzen kann Wie aber können wir die in unſerem
Volke die in dem Kampfe jedes Gefühl nach rechts und links
verloren haben wieder zur Gemeinſchaft zurückführen Dieſe
Frage überſchreitet die Grenze meiner Einſicht Hier ſcheint

in der Tat ein Geſetz zu formulieren das unſere Kultur
geſchichte in einem Gegenſatz des perſönlichen Lebens mit dem

Organiſationstriebe bringt Wir wollen zu Gott
d daß die beiden die jetzt auseinanderlaufen ſich wieder

zuſammenfinden Lebhafter Beifall
Es folgte hierauf eine längere

Diskuſſion
e Kötſchke Berlin Was tun wir denn um die

aſſenjuſtiz zu verurteilen Was tun wir um die Wahl
unrechte zu geißeln Denn das iſt au
chriſtlichen Geſichtspunkten angeſehen werden muß Jſt es da
ein Wunder wenn die Sozialdemokratie übertriebene Forde

rungen ſtellt Dr Mehling e ne DieHauptforderung des Evangeliums die der Evangeliſs ſoziale
Kongreß z vertreten hat Unſer täglich Brot gib uns heute
Es handelt ſich nicht nur um leibliches Brot ſondern auch um
geiſtiges Brot Die Forderung der Einheitsſchule die die
ungeheure Vertruſtung abſchaffen ſoll iſt auch eine evange
liſche Forderung Der Evangeliſch ſoziale Kongreß muß für
das Recht eintreten Es geht nicht an daß die Betätigung

eines Leutnants v Forſtner die Grundlage irgendwelcher
Rechtsbegriffe bildet Auch Oberſt v Reuter gehört in dieſe
Linie Auch konſervative Kreiſe haben die Ausbreitung des
religiöſen Rechtsempfindens vertreten Die evangeliſch

Tendenz hat keinen Wert wenn wir nicht die ſozial
emokratiſche Reformbewegung übertrumpfen Die Frauen

bewegung ſoll ihre Arbeit darauf beſchränken dafür zu ſorgen
daß die Frauenbewegung das Gebot beachtet Du ſollſt nicht
ehebrechen Heiterkeit und Beifall D Harnack
konſtatiert zunächſt in ſeiner Eigenſchaft als Vorſitzender daß
die Rede des Vorredners eine rein individuelle war nament
lich der Hinblick auf die Zaberner Verhältniſſe ſei unpaſſend
geweſen Der Gevanke den der Referent zum Schluß an

n habe nämlich wie man die Kreiſe unſeres Volkes
ie u Gefühl für rechts und links verloren haben wieder

r
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etwas was unter

urückführen ſolle ſei tatſächlich das Problem der Probleme
uch ich kann nicht einen ſchlüſſigen Weg vorſchlagen aber

wir müſſen unſerem gehaltloſen Verkehr dadurch Geltung ver
ſchaffen daß wir ausſprechen was wir dem Menſchen geben
können Dann würden wir auch in unſer Volk einen Strom
von Soziologie ergießen Pfarrer Gottſchick Böhmen
behandelt die Wohnungsfrage und die damit uſammen
hängende Alkoholfrage Frau Profeſſor irchner

e Wenn wir in der ln Arbeit uns betätigen ſo
ich das Gefühl daß wir fromm werden ob wir kirchlich

werden kann ich nicht ſagen Wenn die rauenbewegung
uptſächlich ihre Betätigung darin ſehen ſollte daß ſie das

ebot erfüllt Du ſoll nicht ehebrechen ſo iſt das ein Wunſch
den wir den Männern zurückgeben können etgrtet und
Bravorufe Pfarrer Dr Förſter Frankfürt a ec
klärt daß auf ihn das Tröltſche Buch ganz anders gewirkt
habe als auf Profeſſor Baumgarten Die Latifundienbildung

r J n r cT TRe Blutdiagno e
Eine ſenſationelle mediziniſche Entdeckung

Geſchrieben auf Grund ſtenographiſcher Notizen gemacht in
einer mehrſtündigen Unterredung mit

Profeſſor De Abderhalden
Direktor des Phyſiologiſchen Jnſtituts der Univerſität Halle

Als Profeſſor Abderhalden der langjährige Mitarbeiter
des berühmteſten organiſchen Chemikers der Erde Emil
Fiſcher nach 15jähriger Forſchungsarbeit vor zwei Jahren
mitteilte daß es ihm gelungen ſei aus dem Blute die

Schwangerſchaft bereits ſehr rühzeitig nachzuweſſen er
regte dies in der Aerzteſchaft der ganzen Welt Aufſehen
Dieſes galt nicht ſo ſehr der neuen Schwangerſchaftsdiag
noſe obwohl auch dieſe ſehr wertvoll iſt als vielmehr der
geniglen Theorie auf der Abderhaldens Unterſuchungs
Methoden aufgebaut ſind Er baute weiter auf Prof
Korhs Entdeckung daß der menſchliche und tieriſche Organis
mus auf das Eindringen von Bakterien von artfremden
Körvern wie ſie die Wiſſenſchaft nennt mit der Bildung
von Schutzſtoffen reagiert Prof Abderhalden hat durch
ſeine Unterſuchungen nachgewiefen daß jedes Organ ganz
beſtimmte Fermente in ſeinen Zellen hat die überaus fein
auf die molekulare Konſtitution der Zellart dieſes Organes
eingeſtellt ſind und die ſich den Zellen anderer Organe
gegenüber vollſtändig wirkungslos erweiſen Auf dieſe

u baut ſich die Blutdiagnoſe Prof Dr Abder
haldens auf über die er ſelbſt folgendes unſerem Gewährs
mann mitteilt

Meine erſte Publikation über die Möglichkeit Schwanger
ft ſchon in den allererſten Stadien durch Unterſuchungen

2 hat zu Rachprüfungen in vielenlturländern der Erde geführt Jn den letzten 1 Jahren
ſind über 300 wiſſenſchaftliche Arbeiten erſchienen die ſich mit
neinen Methoden und Ideen beſchäftigen Leider haben auch

Ziele Unberufene ſich geäußert Es iſt mir daher eine Genug
ernſ daß jetzt alle großen Univerſitäts Frauenkliniken

Heutſchlands meine SeroDiagnoſe der Schwangerſchaft nach
x haben Dabei iſt die überwiegende Mehrzahl der

rüfer zu außerordentlich günſtigen Reſultaten ge
r vielen Fällen ohne eine es noſeWo vorliegen können ſie nur auf Fehlern in der Unter
gen d Ich kann das ſagen an dieſe Tatſache iſt

mein Verdienſt ſondern ſie deruht darauf daß meineTheorie auf einem fundamentalen Gefetz des Jebensprozeſſes

aufgebaut iſt und Da i Ratur ſich nicht irrt
Jm ganzen ſind s jetzt 5000 Fälle von Schwan ſchaft

meiner Met unterſ worden in Deutſchlaändeich Sualten Tr Zu in Frankreich en

in Oſtelbien und die Entſtehung der rheiniſch weſtfäliſchen
egrt ſind wie der Redner ausführte keine wirt
ſchaftlichen Raturgeſetze ſondern all das iſt durch die Wirkung
einiger Perſonen entſtanden Wenn es aber keine Natur
eſetze ſind können wir die Verhältniſſe ändern und wollenſe ändern Pfarrer Geyer Nürnberg Wir brauchen

eine äußere und eine innere Anpaſſung der Kirche an dasVolk mmmt das Volk nicht zur i ſo muß die Kirche
zum Volke kommen Sehr richtig e Aufgabe des Evan
u r liegt nicht darin Geſetze zu formu
ieren ſondern darin dafür zu ſorgen daß die Geſetze welche

gemacht werden eine Seele haben Veifall
z ſeinem lußwort betonte Profeſſor D Baum

garten ganz entſchieden daß er t ſeine Perſon ſich niemals
dazu bereit finden laſſen werde den Mund voll zu nehmen
um die Sozialdemokratie und ihre Leiſtungen zu übertrumpfen Ln dieſer Beziehung habe der Kongreß die Pflicht

zur Vorſicht und Beſcheidenheit
9

Jn der zweiten Hauptverſammlung in welcher ebenfalls
Profeſſor D BVaumgarten den Vorſitz führte und die gleich
falls im großen Ra hausſaal ſtattfand referierte Lic Dr
Paul Rohrbach Berlin über das Thema

Die Eingeborenenfrage in unſeren Kolonien als ſittlich
ſoziales Problem

Der Referent r hierbei im weſentlichen aus Jn Afrika
haben wir 12 bis 15 Millionen r R ä e
Wie ſind dieſe Leute zu ziviliſieren ir ſind mit dieſer
Frage mitten im Raſſenproblem Wir ſind uns nicht klar
darüber daß die Menſchheit von einer einheitlichen Abſtam
r dies erſcheint uns in der Tat fraglich Der Redner
geht dann des längeren auf das allgemeine Raſſenproblem ein
und beſprach die ob die Neger fähig ſind ein eigenes
Staatsweſen zu bilden Die Negerrepublik in Haiti und
Liberia die ſeit 100 bezw 70 Jahren beſtehen haben zur Ge
nüge bewieſen daß die Neger dazu nicht fähig ſind ja es iſt
geradezu eine Affenſchande daß derartige Staatsweſen noch
immer in der ziviliſierten Welt geduldet werden Es iſt ſicher
daß beſtimmte Raſſenunterſchiede zwiſchen Weißen und
Schwarzen beſtehen Der Weiße kann ſich für hohe Jdeale
opfern das bringt der Schwarze nicht fertig Eine Liebe
im hohen Sinne des Wortes kennt der Schwarze nicht Dag
Verhältnis der Geſchlechter iſt nur von brutaler Sinnlichkeit
erfüllt Die Kulturhöhe mancher afrikaniſchen Volksſtämme
iſt dagegen bedeutender als jene der Germanen und Kelten
ur Zeit der Gallierkriege Erſt wenn die Afrikaner die weißeKaſſe vertrieben haben und mathematiſche und naturwiſſen

ſchaftliche Kenntniſſe dort verbreitet ſind wenn aus Afrika
Fortſchritte in der Staatenkunde zu uns nach Europa kommen
will ich glauben daß die ſchwarze Raſſe der weißen eben
bürtig iſt Damit will ich aber den Schwarzen nicht die
Menſchenrechte abſprechen Jch halte es für falſch zu ſagen
die Schwarzen ſeien Menſchen wie wir ich halte es auch für
falſch zu ſagen die Schwarzen ſeien unſere Brüder ich halte
es aber für n zu ſagen ſie ſeien unſere Schutzbefohlenen
Man hält hier allgemein Afrika für außerordentlich frucht
bar wenn man einen Urwald niederſchlagen und dort Kaffee
oder Kakao pflanzen würde würde man dasſelbe Reſultat
erzielen wie wenn man bei uns einen Kieferwald abholzen
und an ſeiner Stelle Weinſtöcke oder Pfirſiche pflanzen wollte
Wenn die afrikaniſchen Tropen nicht ein ſo unfruchtbares
Land wären ſo könnte Afrika viel dichter bevölkert werden
als es der Fall iſt Wenn man der ſchwarzen Raſſe helfen
will muß man Afrika von ſeinen Landplagen befreien Das
Chriſtentum ſoll ihnen natürlich auch gebracht werden in
welcher Form iſt eine andere Frage Man ſoll vor allem
die wirklichen Uebel Afrikas ausrotten Da iſt vor allem
die Tſetſefliege die die Schlafkrankheit erzeugt Man ſoll
Eiſenbahnen bauen damit nicht durch die ſchwarzen Gepäck
träger die von einem Ort zum andern wandern die Ge
ſchlechtskrankheiten über das ganze Land verbreitet werden
Man ſoll ferner den furchtbaren Bluaberglauben bannen
das kann nur durch ein dichtes z von Miſſionaren aus
gerottet werden Noch ein Fluch des ſchwarzen Erdteils iſt

und in allerletzter Zeit auch in den fkandinaviſchen Ländern
und in den Vereinigten Staaten von Amerika Die Verſuche
haben ergeben daß ſich meine Methode auch in Fällen von
Differenzialdiagnoſen bewährt d h dort wo durch die ge
wöhnlichen Unterſuchungsmethoden nicht immer gleich feſtzu
ſtellen war ob Schwangerſchaft oder eine innere Geſchwulſt
vorliegt

Bei allen poſitio ausgefallenen Blutunterſuchungen hat
meine Annahme ſich beſtätigt daß ſehr bald nach Eintreten
der Schwangerſchaft ſich Zellbeſtandteile der Placenta des
Mutterkuchens im Blute finden und neben dieſen als
charakteriſtiſch für die vorhandene Schwangerſchaft Abwehr
fermente die geeignet ſind dieſe blutfremden Placenta
beſtandteile vollſtändig abzubauen zu verdauen

Aber nicht nur durch die Möglichkeit Schwangerſchaft
im allgemeinen viel früher als bisher feſtzuſtellen iſt die
Blutdiagnoſe wertvoll Vei kranken Frauen kann eine mög
lichſt frühzeitige Feſtſtellung der Schwangerſchaft lebens
rettend wirken Bei Erbſchaftsprozeſſen kann die Möglichkeit
frühzeitiger z iagnoſe von größ ex Bedeutung
werden Jn Amerika ſind neuerdings intereſſante Blut
diagnoſen in kriminellen Fällen ausgeführt worden Das
Vorhandenſein der Schwangerſchaftsfermente im Blut bei
leerer Gebärmutter beweiſt daß Frühgeburt eingetreten iſt

ne bereits zum Nachweis verbrecheriſcher Abtreibung
geführt

uch für die Tierzucht wird die Blutdiagnoſe wichtig ſein
Werden doch jährli illionen Tiere geſchlachtet die be
fruchtet ſind ohne daß man es weiß Bei Kühen und Stuten
iſt bekanntlich erſt zwiſchen dem 6 und 7 Monat die Trächtig
keit einwandsfrei feſtzuſtellen

Seit meiner letzten Veröffentlichung hat ſich als
und wertvollſtes Reſultat der Unterſuchungen

und Nachprüfungen in den verſchiedenſten wiſſenſchaftlichen
und Kliniken e daß die Blutdiagnoſe auch

ei Krebs und Sarcom Fleiſchgeſchwulſt bei Geiſteskrank
Störungen der inneren Organe ünd bei Jnfektionsrankheiten von großer Bedeutung h Wir können nach den

Reſultaten meiner Unterfuchungen und nach den mir aus
München Breslau Florenz e und anderen Plätzen

e

e

T cceTDZ

vor iegenden Berichten den Krebs durch die Blutunterſuchung
in ſeinem allererſten Stadium e n was u a für die
Krebsbehandlung von außerordentlicher Bedeu ung ſein wird
Denn ſehr oft kommt es r vor daß Krebs der leider
Thren ſchmerzlos verläuft erſt e feſtgeſtelltwird wenn eine Operation bereits e berhaupt nicht
mehr wögtt iſt Jch ſage leider ſchmerzlos weil der
73 ein ſo überaus wichtiges Warnungsmittel der Natur
und Hilfsmittel für den Arzt iſt Aber auch zur Unter

h h J

auszurotten das iſt die Arbeitsunluſt des Negers Der Neger
lebt in den Tag hinein er ſchafft nicht über ſein augenblick
liches Exiſtenzminimum hinaus und muß infolgedeſſen ir
Zeiten der Not verhungern Das iſt ein ebenſo großes Ueber
wie die Tſetſefliege die Seuchen und der Blutaberglaube
Man ſoll Afrika nicht nur mit Miſſionaren und Verwaltungs
beamen beglücken ſondern auch mit Aerzten und niederew
Sanitätsperſonal Denn was bedeutet es wenn in Kamerun
das ſo groß wie Deutſchland iſt ganze 70 Aerzte vorhanden
ſind Von all dem weiß der gute Reichstag nichts Die
Herren machen große Reſolutionen aber hne Vorſtändnis
Sie verlangen doß die Schwarzen nicht auf den Plantagen
arbeiten dürfen weil dort einige Leute geſtorben ſind Für
den Neger muß es nirht heißen Freiheit ſondern Auto
rität Man muß die Neger erziehen mit dem einen Wort
Du ſollſt Das iſt aut für dich und damit baſta Feſt ſteht

daß wir an der Hebung der ſchwarzen Raſſe arbeiten müſſen
wieweit es geht darüber wird die Geſchichte urteflen Aber
am richtigen Ende anfangen Stürmiſcher Beifall

J Diskuſſion
trat Miſſionsinſpektor Wilde Berlin den Ausführungen
des Referenten entgegen Er ſuchte die Vorwürfe des Refe
renten als mangle es den Wilden in moraliſcher und intel
lektueller Beziehung zu widerlegen Gerade die Opferwillig
keit die der Referent bezweifelt habe ſei bei den Wilden in
hohem Maße vorhanden Der Schwarze hat allerdings eine
andere Auffaſſung von Moral ols wir aber er hat eine
Moral Das äußert ſich am ſtärkſten wenn er Chriſt wird
Nur der chriſtliche Glaube konnte in Afrika das erreick
was erreicht iſt Wenn es in Afrika den Weißen an Autorität
gebricht iſt er mit ſeinem Auftreten häufig ſelbſt ſchuld
Profeſſor Gregori Es gibt auch Unglauben und ſittlichen
Tiefſtand bei anderen Völkern nicht nur bei Schwarzen Die
Schwarzen ſind ſehr wohl kulturföhig man darf ſie nur nicht
vom Standpunkt des Herrenmenſchen betrachten ſondern als
das als was ſie der Referent nicht betrachten wollte nämlich
als Brüder Dr Kaerſtaedt Der Blutaberglaube in
Afrika iſt nicht mehr ſo ſchlimm wie vor 20 und 30 Jahren
der Referent hat hier zweifellos zu ſchwarz gemalt Unſere
Kolonialpolitik hat zweifellos gute Fortſchritte gemacht
Wenn wir noch nicht ſoweit gekommen ſind wie wir gekonnt
hätten ſo liegt das daran wir leiden in unſerer Kolonial
politik glſauſehr an Unteroffizierston Lebh Sehr richtig
Werfen Sie dieſen Ton aus der Kolonialpolitik hingus er
taugt ſchon bei uns nichts Große Heiterkeit Pfarrer
Gmelinag Groß Garda will an den Referenten eine Frage
richten Wenn wir darauf verzichten wollen die Schwarzen
unſere Brüder zu nennen wie ſollen wir die Koſten der
Miſſion aufbringen die in dem Mutterland in dem Glauben
geſpendet wurden daß die Schwarzen unſere Brüder ſind
Jch meine trotz der Ausführungen des Referenten daß die
Schwarzen unſere Brüder find ſchwarze Brüder zwar aber
doch Brüder

Nach einer kurzen Erwiderung des Referenten wurde die
heutige Verſammlung geſchloſſen Am Abend findet eine
große öffentliche Volksverſammlung und morgen die dritte
und letzte Hauptverſammlung ſtatt

Deutſches Reich
Was koſten die neuen Rieſenſchlachtſchiffe

Auf 85,7 Millionen Mark ſind die Erbauungskoſten des
neuen Linienſchiffes der Vereinigten Staaten von Nord
amerika wie die amtliche Marinerundſchau mitteilt ver
anſchlagt

Die Abmeſſfungen ſind Länge 228,6 Meter Breite 30,5
Meter Tiefgang 8,5 Meter Die Armierung ſoll beſtehen
aus zwölf 35,6Zentimeter Kanonen und einundzwanzig
15,2 Zentimeter Kanonen Der Neubau der nordamerikani
ſchen Flotte wird hinſichtlich ſeiner Größe und ſeiner Koſten
ſomit alle bisherigen Schlachtſchiffe weit in den Schatten

ſtützung des Opera eurs iſt die Blutunterſuchung höchſt wert
voll Ungefähr 14 Tage nach eingetretener Heilung ver
ſchwinden die Krebsfermente aus dem Blut Reagiert dieſes

8 Wochen nach der Operation oder Beſtrahlungsbehand
lung mit Radium oder Meſothorium immer noch poſitiv dann
beweiſt dies daß noch immer Krebsfermente im Blut ſind
daß die Operation oder Beſtrahlungsbehandlung nicht den
gewünſchten Erfolg hatte Dies weiſt den Arzt darauf hin
die Operation ſo ſchnell wie möglich zu wiederholen Durch
die Statiſtik iſt längſt feſtgeſtellt daß die Zahl der bleibenden
Heilerfolge bei Krebs und Sarcom ungeheuer wächſt je früh
zeitiger man zur Operation gelangt

Aehnlich liegen die Dinge bei dem an Wirkung dem
Krebs ähnlichen Sarcom

Neuerdings hat eine Anzahl angeſehener Pſychiater u a
Profeſſor Binswanger in Jena Fauſer in Stuttgart Kafka
in Hamburg BundſchuhJllenau feſtgeſtellt daß ebenſo wie
bei Schwangerſchaft Krebs und Sarcom auch bei den ver
ſchiedenen Arten von Geiſteskrankheiten ſich Abwehrfermente
im Blut finden Die Unterſuchungen auf dieſem Gebiet ſind
außerordentlich ſchwierig ſie ſind im vollen Gang und laſſen
ein abſchließendes Urteil noch nicht zu Die bisherigen Er
gebniſſe berechtigen aber zu großen Hoffnungen Sie ſind
wiſſenſchaftlich deshalb beſonders intereſſant weil ſie auch
für das ſo überaus ſubtile Gebiet der Geiſtesſtörungen den
Nachweis liefern meine Theorie biologiſch unanfechtbar
fundiert iſt Abwehrfermente ſind bereits u a im Blut von
Epileptikern während des Anfalles gefunden worden Vor
allem werden die Paralyſe die Dementia praecox früh
zeitige Verblödung das maniſch depreſſive Jrreſein uſw
eifrig ſtudiert Die Pſychiater hoffen aus dem Verhalten
des Blutes gegenüber beſtimmten Organen einzelne Krank
heitsgruppen beſſer abgrenzen zu können als es bisher der
Fall iſt Jedenfalls wird das weitere Studium der Geiſtes
rankheiten mittels der Blutunterſuchung immer klarer

zeigen daß nicht immer die Urſache der Störung im Gehirn
u ſuchen iſt Es entſcheidet vielmehr über Sein oder Nicht
ein e geiſtigen Fähigkeiten eines jener Organe wie
die Schilddrüſe die man vor nicht allzu langer Zeit für ganz
unwichtig ja für überflüſſig hielt Jſt einmal das Organ

durch deſſen Verſagen geiſtige Störungen bedingt
ſind dann wird man ſicher auch einen Weg zur Vermeidung
dauernder Schädigungen finden

Sehr ausſichtsvoll find auch die Verſuche durch die Blur
diagnoſe die Schädlichkeit oder Unſchädlichkeit einzelner
Medikamente z B der Narcotica zu ermitteln und eſtzuſtellen auf welche Organe die betreffenden Narcotica ſchädlich

einwirken So iſt durch die bisherigen Verſuche bereits nach
gewieſen daß die lange dauernde Chloroform und Aether
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u 4 nene rwird vorausſichtlich den Anlaß dazu geben
ſaß auch die europäiſchen Seemächte n zum Vor

nehmen das heißt alſo daß für eine Verminderung des
Heplacements und der Koſten wenig Ausſicht beſteht Das
im vergangenen ahre in Nordamerika auf Stapel gelegte
Linienſchiff hat bei einer Länge von 185,7 einer Breite von

und einem Tiefgang von 8,8 Metern 33 000 Tonnen
Heplacement Der diesjährige obenerwähnte Neubau wird
etwa 40 000 Tonnen Waſſerverdrängung aufweiſen Es
ſcheint daß die Nordamerikaner mit dem neuen Schiff gleich
bis an die Grenze der Größe gehen wollen die durch die
Abmeſſungen des Panamakanals vorgeſchrieben iſt

Jntereſſant wird es ſein zu erfahren wie ſich England
zu dem amerikaniſchen Vorgehen ſtellt Die engliſchen
Kinienſchiffsbauten des letzten Etats 1913 ſind 2300 Tonnen
kleiner als die früheren Queen Eliſabeth Klaſſe Etat
1912 verdrängt 28 500 Tonnen Royal Sovereign Klaſſe
Etat 1913 verdrängt nur 26 200 Tonnen Die Länge der
erſteren Schiffe beträgt 182,9 die der letzteren 176,8 Meter
Der Marineminiſter Churchill kündigte an es würde in der
Zukunft mit dem Deplacement herabgegangen werden weil
ſich der Bau von Rieſenſchiffen infolge des Fortſchritts der
Unterſeebootswaffe nicht mehr empfehle Wird England
nun allein kleinere Schiffe bauen wenn alle anderen See
mächte fortfahren immer gewaltigere Goliathe auf Stapel
zu legen

Der Reichskanzler machte Freitag vormittag dem griechiſchen
Miniſterpräſidenten Venizelos einen Gegenveſuch in der Stadt
Zur Mittagstafel hatten Einladungen erhalten der deutſche Bot
ſchafter in Konſtantinopel Freiherr von Wangenheim und der
eörtige Militärattachee Major von Laffert welche auf der Lore
ley aus Konſtantinopel auf Korfu eingetroffen ſind

Maßregelung eines Regierungsſchulrats Der Regie
rungsſchulrat Lic Kabiſch iſt am 1 April von Düſſeldorf
nach Bromberg verſetzt worden Kabiſch wurde bereits ſeit
einiger Zeit von reaktionären Blättern verfolgt Seine
religiöſen Anſichten die vielleicht denen der Mittelpartei
ſich nähern und ein Artikel in den Pädagogiſchen Blättern
ſollen der Grund zu dieſer Diſziplinarmaßregel geweſen ſein
Um zu beweiſen wie ſtark bei uns die Reaktion gediehen iſt
führen wir einige Sätze aus jenem Artikel an Gebt unſerem
Geſchlecht Glauben Wir tränken u Kinder mit unſerer
Kultur und zeigen ihnen unſere Welt ſo wie wir nach
Gottes Willen heute ſie ſehen Da müſſen wir ihnen auch
Gott zeigen wie ſie heute ihn ſehen können Es iſt eine
nichtswürdige Freveltat wenn wir immer wieder bei den
Kindern damit anfangen ihnen den Gott zu zeigen wie
vergangene Geſchlechter ihn ſahen

Ein däniſches Bekenntnis Jn dem nordſchleswigſchen
Flensborg Avis findet ſich ein offenes Bekenntnis das

die Gegenſätze in der Nordmark verſchärfen muß Das Blatt
ſchreibt Unſere Gegner hoffen wenn ſie uns drohen und
locken könnten die Wiedervereinigsforderung aufzugeben
ſo würden ſie das Dänentum zu einem Deutſchtum anderer
Art machen und nach nicht langer Zeit es unterkriegen Die
Forderung der Wiedervereinigung iſt nicht allein unſer
Bannerzeichen ſie iſt die einzige zuverläſſige Grundlage
unſeres Kampfes die ſowohl die gezwungene wie die glimpf
liche Verdeutſchung an dem klaren Blick und der Treue der
ſüdjütiſchen Bevölkerung abprallen laſſen wird Dieſe
Erklärung iſt geeignet den Freunden einer ſcharfen Politik
zu nützen

lngeblich durch ruſſiſche Spione veranlaßt hat der
Pulverſchuppenpoſten des 22 Jnfanterie Regiments in Glei
witz die Flucht ergriffen und dabei Uniform und Gewehr
mitgenommen Die Verfolgung des Flüchtlings durch vier
Kompagnien iſt ergebnislos geblieben

Ausland
Die Zuſammenkunft in Abbazia

Wien 37 April Den breiteſten Raum in den Wiener
Blättern nehmen noch immer die Beſprechungen der Zuſammen

narkoſe ſchädlich auf die Lungen und den Herzmuskel wirken
denn im Anſchluß an dieſe Narkoſen treten oft die ent
prechenden Abwehrfermente im Blut auf Die Arzneimittel
lehre darf von der Sero Diagnoſe daher noch wichtige Auf
klärungen erwarten

Große Hoffnungen ſetze ich auch auf die Erfolge der Blut
probe bei Jnfektionskrankheiten

Die Verſuche die Störungen innerer Organe durch die
Blutprobe feſtzuſtellen ſind ebenfalls noch in vollem Gange
doch iſt es mir nicht zweifelhaft daß ebenſo wie Krebs und
Fleiſchgeſchwulſt auch Erkrankungen des Herzens der Leber
und RNieren und aller anderen inneren Organe ſich durch
die Anweſenheit ſpezifiſcher Abwehrfermente im Blut werden
nachweiſen laſſen Das gibt natürlich auch für die Diagnoſe
und Therapie des ſo überaus großen und wichtigen Gebietes
der inneren Krankheiten ſehr hoffnungsvolle Perſpektiven

Hier liegen die Verhältniſſe beſonders klar und inter
eſſant Es ſiedelt ſich in unſerem Organismus unſerem
Zellſtaate ein neues Volk die Bakterien an Sie
greiſen unſere Zellen an und zertrümmern ſie Sie ſelbſt
erzeugen neue Generationen die alten zerfallen So krei
ſen im Blut blutfremde arteigene Stoffe die aus den zer
ſtörten Zellen des betreffenden Organismus ſtammen ferner
blutfremde artfremde Stoffe die Beſtandteile unſerer
Gäſte Vorläufig ſind die Tuberkuloſe der Typhus und

die Syphilis Gegenſtand von Unterſuchungen geweſen Auch
über Tierſeuchen wird ſchon gearbeitet

Verſuche bei tropiſchen Jnfektionskrankheiten denen
man vielfach noch ziemlich hilflos gegenüberſteht dürften
wahrſcheinlich überraſchend günſtige Erfolge ergeben
Was aber wohl das Allerwichtigſte iſt Jch hoffe daß

die Blut die Sero Diagnoſe in ihrem weiteren Ausbau
h r wertvolle Heilmittel an die Hand geben wird
a ie uns befähigen wird neue Heilſera zu ſchaffen an
ie wir bisher nicht denken konnten Damit werden wir mit

der Blutdiagnoſe auf doppeltem Wege Krankheiten be
kämpfen können

1 indem wir manche dann um vieles geitiger als mit
den bisherigen n en erkennen und
damit die Ausſicht auf Heilung außerordentlich ver
größern

2 indem wir die von der Natur ſelbſt geſchaffenen Ab
wehrfermente die wir bei gewiſſen Jnfektionskrank
heiten in der Sero Therapie bereits benützen auch für
die Krankheiten der inneren Organe künſtlich her
Fwlen lernen und damit die Zahl der Heilſera unend
ch bereichern mit der Parole

Die Krankheit wird geheilt mit den Mitteln die der Organismus ſeine Krankheitsdiagnoſe automati
uns die Natur ſelbſt dafür liefert

t ancenneancet m pt
kunft in Abdazta ein Der Korreſpondent des Neuen Wiener
Tagblatts in Abbazig meldet ſeinem Blatte daß ſich eine infor
mierte italieniſche Perſönlichkeit ihm gegenüber dahin ausge
ſprochen habe daß in Jtalien in den letzten Monaten weite Kreiſe
zu der Erkenntnis gelangt ſind daß das Erſtarken der groß
erbiſchen Jdee für die Zukunft des Balkans Gefahren in ſich berge
enen man rechtzeitig begegnen müſſe Wie der Korreſpondent

des Blattes weiter erfährt werden Marquis di San Giuliano
und Graf Berchtold nach Abſchluß ihrer Beratungen eine gemein
ſame Depeſche an den deutſchen Reichskanzler von Bethmann
Hollweg nach Korfu ſenden

Abbazia 17 April Nachdem in der geſtern abend bis 11 Uhr
dauernden Sitzung an der auch die Botſchafter Herzog von
Avarna und Mérey von Kapos Mére teilnahmen eine ganze
Reihe politiſcher Fragen ihrer Erledigung zugeführt wurde
dürften heute die Beſprechungen beendet werden Die Miniſter
werden im Laufe des heutigen Vormittags eine Automobilfahrt
unternehmen

König Alfons über Krieg und Frieden Die in Buenos Aires
erſcheinende Zeitung Nacion veröffentlicht ein Jnterview mit
König Alfons das in Madrid das allergrößte Aufſehen erregt
und vorausſichtlich bald kommentiert werden wird Der König
erklärte u Die Völker zeigten ſich ſtets erſt dann groß wenn
ſie ein kriegeriſches Geſchick zu erfüllen hatten Wir modernen
Menſchen hoffen die Barbarei des Krieges vermeiden zu können
müſſen uns aber ſchließlich doch ſagen daß jedermann einmai
verurteilt iſt das Gewehr in die Hand zu nehmen Europa will
den großen Zukunftskrieg vielleicht braucht ihn Europa ſogar
Wie viele Jahre uns noch von ihm trennen ob zwei oder drei
ich weiß es nicht niemand kann es wiſſen

Graf Ehrenpräſident der Tanzmeiſter Dem
ungariſchen Miniſterpräſidenten Grafen Tisza iſt eine eigen
artige Ehrung widerfahren Die in Budapeſt tagende
Generalverſammlung des Landesverbandes ungariſcher Tanz
meiſter hat ihn zu ihrem Ehrenpräſidenten gewählt

Engliſcher Flottenbeſuch in öſterreichiſchungariſchen
Häfen Wie die Wiener Allgemeine Zeitung erfährt wird
in der erſten Maiwoche ein engliſches Mittelmeergeſchwader
beſtehend aus neun großen Kriegsſchiffen und den dazu ge
hörigen kleineren Kriegsfahrzeugen einen Beſuch in den
Häfen von Trieſt Pola und Fiume abſtatten Dieſes eng
liſche Geſchwader ſteht unter dem Befehl des Admirals Milne
und des Kontreadmirals Troubidge Ein öſterreichiſch
ungariſches Geſchwader wird am 22 Mai dieſen Beſuch der
engliſchen Flotte in Malta erwidern zu welcher Zeit das

Mittelmeergeſchwader wieder in Malta zurück ſein
wird

Suffragettentaten Aus Barmouth wird berichtet Die
Britannia Landungsbrücke mit dem Pavillon iſt Freitag morgen
gänzlich abgebrannt Der Schaden wird auf 15 000 Pfund Ster
ling geſchätzt Am Strande wurde eine Poſtkarte gefunden die
die Worte Votes for women und auf der Rückſeite die Mittei
lung enthielt Mec Kenna hat Frau Pankhurſt beinahe getötet
Wir können keine Gnade walten laſſen bis die Frauen das
Stimmrecht beſitzen

Freitod eines däniſchen Polilikers Jn einem Hotel zu
Kopenhagen wurde der däniſche Reichstagsabgeordnete
Jenſen erhängt aufgefunden Die Urſache des Selbſtmordes
ſoll nach einer Meidung der Voſſ Ztg in vorgeſchrittener
Tuberkuloſe nach dem Lokalanz in einem ehelichen Streit
zu ſuchen ſein

Heller Aufruhr in China Nach Meldungen aus Sianfu
haben Räuberbanden Kienchow eingenommen und geplün
dert wobei ſie viele Perſonen töteten oder verwundeten
Einzelheiten liegen noch nicht vor 3000 Mann beſter Trup
pen von Schenſi ſind in Eilmärſchen aus Tungchowfu in der
letzten Woche in Sianfu eingetroffen und ſogleich nach dem
Weſten weitermarſchiert Sie Haben bereits mit den Räu
bern Fühlung genommen die gegenwärtig zwanzig Meilen
nordweſtlich von Kienchow ſtehen 5000 Mann aus Kanſu
haben die Diſtrikte Fengſianfu und Pinchow beſetzt und da
durch den Räubern den Vormarſch nach Weſten verſperrt
5000 wohlausgerüſteter und gutdiſziplinierter Truppen aus
Sianfu haben ſich nach Kienchow auf den Weg gemacht
weitere 7000 werden in kurzem dort eintreffen Die Lage
hat ſich ſehr gebeſſert Einige Städte ſind der Plünderung

Die ganze neuere Entwicklung der Diagnoſe und Thera
pie weiſt uns darauf hin daß den Fermenten und den
Sekreten der verſchiedenen Drüſen des Organismus eine
unendlich wichtigere Rolle für den Lebensprozeß zukommt
als wir bis vor kurzem auch nur geahnt haben Das Stu
dium dieſer beiden Gruppen geheimnisvoller und augen
ſcheinlich überaus komplizierter Körper und der Rolle die
ſie im Lebensprozeß ſpielen wird die vornehmſte Aufgabe
der nächſten Jahrzehnte ſein

Das ganze große und neue Forſchungsgebiet iſt zur
z wie ſchon geſagt noch in vollem Fluß Es wird Jahre

uern bis ſich ein klares Bild ergeben wird was die
wiſſenſchaftlich ſo intereſſante Methode praktiſch zu leiſten
vermag

Ein ſolch klares Bild würde man natürlich viel früher
gewinnen wenn es möglich wäre die ganze Forſchung durch
Experimente in genügender Weiſe zu fördern Dazu ſind
gute ausgebildete Arbeitskräfte notwendig die dunuernd
an einem beſtimmten Problem arbeiten können außerdem
bedeutende Geldmittel um das erforderliche Tiermaterial
und die Einrichtungen zu beſchaffen Alles das ſind An
forderungen denen leider der Leiter eines Univerſitäts
Jnſtituts auch bei größtem Entgegenkommen ſeiner Behörde
nicht genügen kann Jch wäre glücklich wenn es mir ver
gönnt wäre ſelbſt mit einem Stab von Mitarbeitern weiter
an den Grundlagen des ganzen Forſchungsgebietes arbeiten
zu können

Zum Schluß noch eine wichtige Frage Wird die Dia
gnoſe einer Organſtörung mittels der Blutunterſuchung den
Arzt erſetzen Das wird niemals der Fall ſein Sie kann
ihm nur eine Hilfe ſein nur er wird das Ergebnis der Blut
probe richtig deuten und verwerten können Nicht jede
Krankheit eines Organes bewirkt Abwehrfermente

Jch möchte vor jeder übereilten Schlußfolgerung warnen
und keine Hoffnungen wecken die nie erfüllt werden Ein
gewaltiges ganz unüberſehbares Arbeitsgebiet liegt vor
uns Hunderte von Händen regen ſich um es abzugrenzen
Manche Hoffnung wird ſich zerſchlagen aber auch mancher
neue Weg ſich unerwartet s

v

Die Bildung der Abwehrfermente entdeckt zu haben iſt
das große ja unſterbliche Verdienſt Abderhaldens unddieſes Verdienſt iſt um ſo grüer als es nicht eine Jufalls
entdeckung iſt ſondern das Ergebnis vieljähriger ernſter
Forſcherarbeit

urch die Entdeckung Abderhaldens iſt W daß
ch

Wir haben nichts zu tun als zu lernen ſeine Spra
S Zeiten in das Buch der

zu

h u re
dadurch entgangen daß ſie die Tore Pettn und ein ſchweres
Löſegeld zahlten Die Städte die Widerſtand leiſteten ſind
erbarmungslos behandelt worden Die Gr keit der
Räuber iſt überall furchtbar Viele Miſſionsärzte haben ſich
zur Pflege der Verwundeten nach Huhſien und Chowchi be
geben

Halle und Umgebung
Halle 18 April

Der Lehrgang für Jugendpflege
hat einen weit über Erwarten ſtarken Zuſpruch erfahren Man
halte auf 60 bis 70 Teilnehmer gerechnet und 2399 Anmel
dungen ſind erfolgt Ueberdies ſind eine ganze Reihe Hallenſer
Damen und Herren die den Kurſus wenigſtens teilweiſe mit
machen nicht gemeldet Jntereſſant auch für weitere Kreiſe
waren einige Zahlen die Herr Regierungspräſident v Gers
dorff Merſeburg gleich in ſeiner einleitenden Anſprache gab
denn aus ihnen ergibt ſich ſoweit Zahlen dergleichen beweiſen
lonnen daß in den drei Jahren ſeit BVeſtehen der ſtaatlichen
Jugendpflege in der Tat fleißig gearbeitet worden iſt

Jm Regierungsbezirk Merſeburg gibt es rund 80000 ſolcher
jungen Leute die zur männlichen ſchulentlaſſenen Jugend zu
zählen ſind Jn dieſen drei Jahren ſind nun ungefähr 20000 von
ihnen in national ſtrebenden Vereinen organiſiert Das iſt unge
fähr ein Viertel von allen Jn einzelnen Vereinen iſt ſogar die
Hälfte ja bis faſt zu zwei Dritteln der Geſamtzahl durch dieſe
organiſatoriſche Tätigkeit mit umfaßt worden Die Pflege der
weiblichen Jugend die auf dieſem Kurſus planmäßig mit berück
ſichtigt wird hat erſt neuerdings eingeſetzt immerhin iſt auch da
etwa ein Achtel der in Betracht kommenden jungen Mädchen be
reits national organiſiert 86 Ortsausſchüſſe haben ſich gebildet
über 3300 Damen und Herren nahmen an den veranſtalteten
Lehrgängen teil Beſonders ſtark iſt das Wachstum der Zahlen
für eigene Heime und ſonſtige beſondere Verſammlungsräume
Jm April 1911 waren es 83 jetzt 424

Reklamemarken der Sarraſani Schau Das bevorſtehende
Ware der großen SarraſaniSchau erregt ein ungewöhnliches
Aufſehen Bei dieſer Gelegenheit wird es für Sammler von Jn
tereſſe ſein daß die Sarraſani Schau eine Serie wunderſchöner
Reklamemarken mit Wild Weſt Motiven verausgaht Dieſe ſind
durch das Bureau der Sarraſani Schau zurzeit LeipzigSchöne
ſeld ab 23 April Halle Saale gegen Einſendung einer Fünf
Pfennig Marke gratis zu beziehen

Auszeichnung Herrn Lehrer Schaefer hier wurde vom König
d Adler zum Königlichen Hausorden von Hohenzollern ver
iehen

Marinebootsrudern auf der Saale Die Ortsgruppe Halle
des Deutſchen Flottenvereins ſtellt auch in dieſem Jahre jungen
Leuten die nach der Arbeit des Tages Erholung auf dem Waſſer
ſuchen ihre Boote zur Verfügung Die Ausbildung der Ruderer
erfolgt nach der Vorſchrift für den Bootsdienſt in der Marine
Der Jahresbeitrag beträgt eine Mark der in begründeten Fällen
auch erlaſſen wird Junge Arbeiter Handwerker
Kaufleute Bureaubeamte u a wollen einzeln oder
möglichſt in Gruppen ihre Anmeldung mündlich oder ſchriftlich
richten an Herrn Oberlehrer Dr Fritzſche Glauchaerſtr 716
Sprechzeit 2 Uhr und ſich am 28 April 826 Uhr abends

im Nikolaus Rikolaiſtraße Zimmer 8 zu einer Beſprechung
einfinden

Die Photographiſche Geſellſchaft hat am Mittwoch den 22
April abends 84 Uhr im großen Saale der Tulpe eine Sitzung
Herr Werner Peckmann aus Leipzig Lindenthal ſpricht über
Flugzeugbau und Flugweſen mit Lichtbildern Gäſte auch

Damen ſind willkommen
Die Landes Kriegerfechtſchule Nr 52 hält ihre nächſte

Monatsverſammlung am Dienstag den 21 April abends 822
Phr im Auguſtinerbräu ab Gäſte ſind willkommen

Kirchliche Nachrichten
Reugapoſtoliſche Gemeinde Kapelle Pfälzerſtr 17 Sonntag nach

mittag 4 Uhr und Donnerstag ab 85 Uhr Gottesdienſt
Freunde und Gönner willkommen

Lettin Vorm 389 Uhr Gottesdienſt Paſtor Dietz
Dölau Vorm 11 Uhr Gottesdienſt Paſtor Dietz

verſtehen Und dieſer Diagnoſtiker hat den großen Vorteil
daß er ſeine Diagnoſe unendlich feiner ſchneller und ſicherer
ſtellt als es menſchliche Kunſt vermöchte

Dafür ein Beiſpiel
Ein Menſch kommt mit ſchweren anhaltenden

ſchmerzen und krankhafter S et zum Arzt ie
Unterſuchung ergibt keinerlei Anhaltspunkte für eine Dia
gnoſe Der Arzt entnimmt dem Patienten Blüt und füllt
das Blutwaſſer in Dialyſierſchläuche Jn jedem Apparat
kommt ein beſonders zubereitetes Organſtück des Kontroll
tieres Gehirn Leber Lunge Niere Herz Tymus und
Schilddrüſe denn die Urſachen dieſes Kopfſchmerzes können
die verſchiedenartigſten ſein Nach 24 Stunden ergibt die
Unterſuchung daß Lunge Leber Niere und Herz von dem
Serum vollſtändig unberührt ſind Gehirn und Schilddrüſen
probe dagegen ſind zum Teil abgebaut ein Beweis daß im
Blut des unterſuchten Patienten Gehirn und Schilddrüſen
fermente ſich befinden Jhre Anweſenheit beweiſt daß beide
Organe in ihrer Funktion r ſind unvollſtändig abge
baute Zellprodukte an das Blut abgeben oder auch nur ihre
Fermente Da das Sekret der Schilddrüſe für den Arbeits
prozeß des Gehirns außerordentlich wichtig iſt ſpricht die
gleichzeitig poſitive Schilddrüſen Reaktion dafür daß die Ge
hirnſtörung von der Schilddrüſe ausgeht veranlaßt durch
mangelhafte Zufuhr des Schilddrüſenſekrets nach dem Ge
hirn Der Arzt weiß nun wo er mit ſeiner Behandlung
einzuſetzen hat

Man muß die Schwierigkeiten kennen die gerade bei
Störungen der inneren Organe und ſpeziell bei Funktions
ſtörungen bei denen noch keine organiſchen Veränderungen
vorliegen ſich der rechtzeitigen und richtigen Diagnoſe ent
gegenſtellen um zu begreifen welch h Wirkung
für den r Teil der ganzen Medizin für die
Heilung der Krankheiten dieſe Entdeckung Abderhaldens
haben muß Dieſe Perſpektiven ſind es auch die mediziniſche

utoritäten von Weltruf bereits veranlaßt haben auf die
außerordentliche Bedeutung der Abderhaldenſchen Entdeckung
hinzuweiſen Man darf geſpannt ſein auf den am 20 April
in Wiesbaden tagenden Kongreß für innere Medizin der
unter dem Zeichen der Ent ng Abderhaldens ſtehen
wird Beſtätigen die weiteren Verſuche die bereits in allen
e Europas angeſtellt werden die allgemeine

keit dieſer von Abderhalden durch ein reiches experi
mentelles Tatſachenmaterial geſtützte Theorie dann iſt damit
eine neue Aera in der Medizin eingeleitet dann iſt dami
der Name des deutſchen ge rs rhaldens für ewige

enſchheit eingeſchrieben W
ne
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Die Kaninchenfarm
Eiſenach 16 April Unter Gewährung ſtädtiſchen Areals

vnv ſtädtiſcher und ſtagatlicher Zuſchüſſe ſoll in Eiſenach eine Ka
ninchenfarm nach dem Vorbild der Farm in Schöneberg gegründet
werden Bedingung der Gründung der Farm iſt daß die Ka
vinchenzüchter ſich zu einem Verein zuſammenſchließen Die Stadt

gibt zu Zwecken der Kaninchenfarm 15 000 Quadratmeter
dtiſchen Grundbeſitz unentgeltlich an den Verein Dieſes wird

an 80 Züchter in Parzellen von je 500 Quadratmeter Größe ver
teilt Nach einem einheitlichen Muſterſtall haben die Züchter auf
S arzelle Züchterſtälle zu errichten Der Preis für jedenn trägt 150 bis 200 Mark Die Stadt iſt bereit die ge
agnnte Summe vorzuſchießen die Züchter müſſen ſie aber mit
ährlich 9 Mark verzinſen und tilgen sDer Zweck der Kaninchenfarm iſt in gewiſſem Maße mit für

billiges Fleiſch zu ſorgen Der Staat hat zur Anſchaffung der
Zuchttiere einen Zuſchuß von 500 Mark in Ausſicht geſtellt Der
Verein verpflichtet ſich jährlich einen Mindeſtbetrag von 240 Ztr
Kaninchenfleiſch aus der Farm zur Verfügung zu ſtellen Der
Verkauf der Schlachttiere erfolgt zu den Markttagen auf dem
Markt Die Tiere werden lebend zum Verkauf geſtellt auf Ver
langen aber an Ort und Stelle geſchlachtet Die Züchter müſſen
das Pfund Schlachtgewicht mit 50 Pfg an den Vereinsvorſtand
abgeben der Verkaufspreis beträgt aber pro Pfund 55 Pfg Um
den Mindeſtbedarf zu decken iſt jeder Züchter verpflichtet min
deſtens 16 Zuchthäſinnen zu halten

W Oberbeuna 16 April Verſchiedenes Sein
50jähriges Mietsjubiläum feierte am 1 April der Schuh
machermeiſter Friedrich Knabe hier Am gleichen Tage konnte
er das 45jährige Jubiläum als Kirchendiener hieſiger Ge
meinde begehen Beim Landwirt Schunke Atzendorf wurdeein Gänechen ausgebrütet das zwei Köpfe vier Flügel und

vier Beine beſitzt Man hofft das Tier am Leben zu er
halten Jn den Mittagsſtunden des 1 Feiertages verſuchte
ein Fremder in den Räumen des Feldſchlößchens zu ſtehlen
Er wurde von Angeſtellten bemerkt und von Paſſanten in
Leung wohin er flüchtete ergriffen Von dort wurde er nach
dem Feldſchlößchen zurückgebracht und dem eingetroffenen Gen
darmen übergeben

Kloſtermansfeld 16 April Leitungsdraht Dieb
X ahl Jn vergangener Nacht haben Spitzbuben von der Tele
graphenleitung an der Gewerkſchaftlichen Bahn in der Nähe der
neuen Wippertalbahnbrücke zwiſchen hier und dem Freiesleben
ſchacht etwa 1000 Meter Bronzedraht in ungefährem Gewicht von
12 Zentner geſtohlen Für die Ermittelung der Täter ſetzt die
Gewerkſchaft eine Belohnung von 50 Mark aus

Wittenberg 17 April Gruß aus luftiger Höhe
Aus dem Militär Luftſchiff Z3 das heute früh gegen 8 Uhr
unſere Stadt überflog wurde von einem der Jnſaſſen dem Major
Wendrupp eine mit Grüßzen für ſeine hier Bürgermeiſterſtr 18

wohnende Tante Frl Klara Türpen beſtimmte Poſtkarte herab
geworfen Auf der Karte teilt der Major mit daß er heute früh
6 Uhr ſeinen Geburtsort Roßleben überflogen ſich hier über
unſerer Stadt in einer Höhe von 1500 Metern und auf der Fahrt
nach Treptow Hefinde Die Karte wurde in dem Garten der
ßebr Grob in der Bruchſtraße aufgefangen und ſofort der Emp

übermittelt Die Ueberraſchung war für die Dame um
o größer da ſie keine Ahnung von der Fahrt ihres Neffen hatte

Eckartsberga 17 April Die Schwurgerichtsver
handlung in der Wildereraffäre wird vorausſichtlich
Ende Mai oder Anfang Juni in Naumburg ſtattfinden Ueber
den Verbleib des verſchwundenen Gerbers Lapp ſind bis heute
noch keine Nachrichten eingetroffen Wie wir ſchon meldeten hat
ſich Morgenſtern dem in der Unterſuchungshaft das Stuhlflechten
geſtattet war mit Flechtrohr erhängt Bekanntlich ſoll nach ſeinem

du s der Wilderer Harniſch den Förſter Ludwig erſchoſſen
en
Deſſau 17 April Auto und Radfahrer Geſtern

nachmittag gegen 5 Uhr ſtieß am Roſenhäuschen in der ver
längerten Albrechtſtraße der Obſtpächter Seebach von hier mit

inem Fahrrade mit dem Automobil des Rentiers Max Görlach
s Roſlau zuſammen S wurde gegen einen Baum geſchleu

dert und erlitt einen ſchweren Schädelbruch Auch das Automobil
ch gegen einen Baum und wurde ſchwer beſchädigt Der
Thauffeur der allein im Wagen ſaß blieb jedoch unverletzt

Deſſau 17 April Biber Am linken Ufer der Mulde
und zwar an der Fiſcherhütte und im ſogen Parnekel dem Jo
nitzer Flußarme oberhalb der Frauenbadeanſtalt ſind gegenwärtig
wieder mehrere Biber fleizzig bei der Arbeit Weiden zu ſchneiden
Unweit der Filcherhütte iſt ein Baum von über doppelter Arm
ſtärke gefällt worden

Tanne Harz 16 April Holzauktion Geſtern fand
in Sorge die erſte diesjährige Nutzholz Auktion aus dem Forſt
amtsbezirk Tanne ſtatt Es wurden für etwa 110 000 Mark Höl
ser verkauft Es wurden 19 Prozent über Taxe erzielt

GSera 16 April Selbſtmord eines Fünfzehn
täbrigen Der 15 Jahre alte Sekundaner Abicht aus Stein
drücken wurde erhängt aufgefunden Aangeblich ſoll er die Tat
wegen eines Streites mit ſeinem jüngeren Bruder begangen

Altenburg 17 April Der Wehrbeitrag Wie uns
ren zuſtändiger Seite mitgeteilt wird dürfte ſich nach vorläufiger

ſsung der im Herzogtum Altenburg aufkommende Wehrbeitrag
auf rund 12 Millionen Mark beziffern Millionäre gibt es im
Herzogtum 28 Das in den Vermögenserklärungen zum Wehrbei
trage den bisherigen Steuererklärungen gegenüber angegebene

r 15 rin Mark demzufolgetrag der Einkommen un rgänzungsſetwa 215 000 Mark erhöhen wird ganzuntgeitener un

Altenbürg 16 April Konſumvereine ſind keine
senmeinnützigen Anſtalten Das altenburgiſche Stempel
geſetz gewährt Gebührenfreiheit ſolchen Jnſtitutionen die gemein

ützige Zwecke verfolgen Jn Anſehung deſſen glaubte der Kon
ſumberein zu Hermsderf berechtigt zu ſein von dieſer Beſtimmung

elgeſetzes Gebrauch machen zu können erhielt aber
folgenden Entſcheid des Herzoglichen Miniſteriums Konſum
vereine können als gemeinnützige Unternehmungen nicht ange
chen werden denn ſie dienen nicht dem allgemeinen Beſten da
hre Unternehmungen nicht der Allgemeinheit förderlich vielmehr

geeignet ſind einen wichtigen Teil dieſer Allgemeinheit den ge
erblichen Mittelſtand ſchwer zu ſchädigen

Vermiſchtes
Die Berliner als Leckermäuler Die Verfügung die derKaiſer vor der Abreiſe nach Korfu in Sachen e Ablützung und

Vereinfachung der offiziellen Zweckeſſen erließ gibt dem Stan
dard Anlaß darauf hinzuweiſen welcher bemerkenswerte Wandel

5 chmack W den l erke z der Bewohner
er in neuerer Zeit vollzogen hat Das Lon

doner Blatt behauptet geradezu daß Berlin im Hinblick au raffi
vierte Tafelgewüſſe heute ſeinesgleichen in der Welt ni t hat
Zerlin hat nicht nur den ſtärkſten Kapiarverbrauch ſondern er
freut ſich auch des Vorzuges zu jeder Jahreszeit ſeltenes Obſt und
Agene Gemüſe auf dem Markt zu haben Daneben findet man
e Art Auſtern und Hummern Früchte aus Kalifornien

er und Tirol Forellen aus dem Harz und den ober
3 Seen Fiſche aus der Nordſee und dem Adrigtiſchen

cere a Wer t v v 7än auf den Markt gebracht würdeUnd was für die Speiſen gilt gilt auch von den et Es

Nachrichten

4 e eW

m

Auſtraliens und Kaliforniens das nicht mit ſeinen erleſenſten
Marken auf den Feſttafeln der Berliner Geſellſchaft vertreten
wäre Ein beſonderes Weſen macht der Londoner Zeitungsmann
auch von der Pilzleidenſchaft der Berliner die es mit ſich bringt
daß jede Saiſon ihre ſeltenen Arten liefert dieſer ſeltenen Art
werden freilich auch Pfifferlinge und Steinpilze beigezählt Lecker
biſſen für die der Berliner von jeher viel übrig hatte Nun gar

arg ſcheint es denn doch mit dem Geſchmacksraffinement in
erlin noch nicht zu ſein Es iſt gewiß ohne weiteres zuzugeben

daß mit dem rapide gewachſenen Wohlſtande Berlins auch das
kulinariſche Luxusbedürfnis eine Steigerung erfahren hat aber
man kann nicht wohl annehmen daß dieſe Steigerung die oben
drein nur auf einen kleinen Kreis beſchränkt bleibt ein Niveau
erreicht hat das Berlin eine Ausnahmeſtellung unter den anderen
großen Städten ſichert Paris und London ſtehen an raffinierten
Tafelgenüſſen der deutſchen Reichshauptſtadt ſchwerlich nach wenn
auch der Berichterſtatter des Standard darin recht haben mag
daß die den Gaumen des Gourmets kitzelnden Leckerbiſſen in Ber
lin ein gut Teil wohlfeiler zu haben ſind als in London

Fortdauer der Erdrutſche am Hopfenberge Am Donners
tag ſind im Rutſchgebiete in der Böhmiſchen Schweiz noch
25 Mann der Pionierabteilungen des 42 und 94 Infanterie
Regiments eingetroffen ſo daß gegenwärtig 55 Pioniere die
Waſſerableitungsarbeiten durchführen Am gefährlichſten
iſt die Situation im Welsbachtale Der Welsbach iſt
jetzt auf eine Strecke von ungefähr 600 Metern verſchüttet
Das Tal iſt durch die ungeheuren Erdmaſſen die ſich vom
Hopfenberge herabſchieben faſt ausgefüllt und dabei dauern
die Rutſchungen fort Die Erdmaſſen die eine Höhe von
7 Metern haben bewegen ſich talwärts in der Richtung gegen
Krochwitz Der oberhalb der Einbruchſtelle der Erdmaſſen in
das Bachbett entſtandene See wächſt zuſehen ds Die
Ableitung dieſer großen Waſſermaſſen mittels Holzrinnen
über Bodenbacher Gebiet wurde von den Soldaten bereits in
Angriff genommen doch iſt der Erfolg durch das Andauern
der Rutſchung noch nicht ſicher Dauert die Talwärtsbewegung
der Erdmaſſen an ſo kommen die unteren Häuſer von Kroch
witz in Gefahr Die an den beiden auf dem Rutſchgebiete
ſtehenden Häuſer von Zenker und Kretzſchmer vorbeiführende
Straße hat große Riſſe bekommen die Häuſer ſelbſt ſind ge
räumt worden Am Mittwoch nachmittag beſichtigten die
Reichsratsabgeordneten Schreiter und Rieger das Rutſch
gebiet Abgeordneter Schreiter nahm dann an einer Be
ſprechung des Bürgermeiſters von Bodenbach und der Ge
meindevorſteher von Krochwitz und Schönborn teil in welcher
über die einzuleitenden Schritte und die Veranſtaltung von
Sammlungen für die betroffenen Grundbeſitzer Beſchluß ge
faßt wurde

Ein Biſchof der ſeine Stiefeln aß Bei einer kirchlichen Ver
ſjammlung die kürzlich in London ſtattfand kam der Biſchof von
Ripon auch darauf zu ſprechen wie er zu ſeinem Spitznamen
Der Biſchof der ſeine Stiefeln ißt gekommen iſt Jch wirkte

damals ſo erzählte er der Verſammlung als Biſchof in dem
arktiſchen Bezirk Als ich einmal mit einem Gefährten auf dem
Heimweg von einer Jnſpektionsreiſe war die ſich nebenbei geſagt
über 7000 Kilometer erſtreckte hatte ich die Jdee meinen Weg
über die Ausläufer der Rocky Mountains zu nehmen um ſchneller
nach Dawſon City zu gelangen Wir hofften den PoukonFluß
erreichen zu können bevor die Schiffahrt durch das Eis unter
brochen wurde Jn dieſer Hoffnung wurden wir indeſſen getäuſcht
denn da der Winter plötzlich hereinbrach mußten wir in der
Schneewüſte und von Lebensmitteln entblößt kampieren Die
biſchöflichen Stiefeln retteten uns beiden das Leben Sie waren
zur Hälfte aus Seehundsfell zur anderen Hälfte aus Walroßhaut
gemacht und nachdem wir ſie möglichſt gar gekocht hatten zer
ſchnitten wir ſie in kleine Stücke die wir aßen Daß uns die Sache
geſchmeckt hätte kann ich nicht behaupten Beſonders ſchwierig
war es die haarige Jnnenſeite hinunterzuwürgen Aber was tut
man nicht alles wenn man halb verhungert iſt Und wenn es
uns auch nicht geſchmeckt hatte ſo gewährte dies ungewöhnliche
Nahrungsmittel uns doch die Möglichkeit uns ſo lange zu er
halten dis wir zu einem Jndianerlager kamen wo wir gaſtliche
Aufnahme fanden

Auf der Flucht verunglückt Der Musketier Blei aus Gneſen
den ein Sergeant zu einem Schöffengerichtstermin nach Hannover
transportierte entſprang dem Transporteur am alten Juſtizge
bäude und wurde in Celle wieder verhaftet Auf dem Rück
transport nach Hannover ſprang Blei aus dem Eilzuge Der Zug
hielt und Vlei wurde mit ſchweren inneren Verletzungen aufge
funden und ins Garnfiſonlazarett gebracht

Kampf zwiſchen Schutzlenten und Verbrechern Als Freitag
in Berlin zwei Kriminalſchutzleute die Ehefrau des Arbeiters
Huwe die mit ihrem Manne in der Brunnenſtraße ein Abſteige
cuartier für lichtſcheues Geſindel unterhält auf Veranlaſſung der
Sittenpolizei feſtnehmen wollten griff Huwe die Beamten tätlich
an ſo daß der Schutzmann Nagel ſchließlich von der Schußwaffe
Hebrauch machte und Huwe durch einen Schuß ſchwer verletzte

Die Ketzerleiche hinterm Stacheldraht Vor drei Jah
ren ſtarb in dem ſteiriſchen Dörflein St Johann i d Haide
ein evangeliſcher Obermüller der einzige Proteſtant in
weiter Umgebung Der katholiſche Pfarrer wies für den
toten Ketzer nicht allein wie es in Oſtſteiermark ſchon faſt
ſelbſtverſtändlich wird einen Platz im bewußten Friedhofs
winkel an ſondern ließ auch das Grab noch mit einem
Stacheldrahtzaun von dem übrigen Friedhof abgrenzen Das
zuſtändige evangeliſche Pfarramt erhob gegen dieſen Schimpf
Beſchwerde der auch vom k k Bezirkshauptmann in Hart
berg und von der Statthalterei in Graz ſtattgegeben wurde
Da aber der katholiſche Pfarrer Berufung beim Miniſterium
in Wien einlegte ſo ging die Angelegenheit weiter und
jetzt nach drei Jahren hat das Miniſterium entſchieden
es finde keinen Grund das Pfarramt zu einer Aenderung
der Friedhofsordnung aufzufordern Das evangeliſche
Pfarramt wird ſich nun an den Verwaltungsgerichtshof

wenden

Bäder und Kurorte
Bad Suderode Der Ruf den Suderode ſich als Kurort er

worben ſtützt ſich auf die vielfeitigen Erfolge die auf den Ge
brauch der Bäder und den Genuß der reinen Gebirgsluft zurück
zuführen ſind Nun iſt aber ein neuer Faktor hinzugetreten näm
lich die Trinkkur mit der hieſigen Quelle und zwar auf Grund
der neuen Kalktherapie der Heilkraft des Kalkes Nach den
neueſten cheiniſchen Unterſuchungen enthält die Suderoder Quelle
nämlich 7,5 Gramm Chlorcalcium und 8 Gramm Kochſalze Von
einer großen Anzahl von mediziniſchen Gelehrten iſt auf Grund

langjähriger Unterſuchungen feſtgeſtellt worden daß unſere Nah
rung einen Mangel an Kalk aufweiſt Dieſer Mangel an Kalk
in der Nahrung ſoll ſowohl auf die Verdauung als auch auſ den
Stoffwechſel einen ſehr ungünſtigen Einfluß haben da Kalk in ge
nügender Menge vorhanden ſein muß um durch Bildung von
geeigneten Verdauungsſäften Euſyme den chemiſchen Um
wandlungsprozeß in normaler Weiſe zum Ablauf zu bringen Die
mangelhafte Amwandlung führt allmählich zu Störungen und
Krankheiten zu Gicht Zuckerkrankheit Arterienverkalkung zu
Knochenerkrankungen zu welcher auch die von Jahr zu Jahr zu
nehmenden Zahnerkrankungen gehören wer hat w noch
cute Zähne zu Magen und Darmleiden uſw Viele Kinder

mmen infolge der Kalkarmut der Mutter mit Anlage zu Rha
chitis Knochenſchwäche auf die Welt viele Mütter ſind mitunter

exiſtiert kein weindauendes Land einſchließlich der Kapkolonie

n

heruntergekommen nach der Geburt ihrer Kinder ſehr häu
olge mangelnder Kalkzufuhr durch die Nahrung Ein eweis
ür die Wirkung des Kalkes iſt daß Völker die viel Milch trinken

geſund und kräftig bis ins hohe Alter bleiben weil die Milch mit
255 Gramm Kaltk im Liter ſie kräftig und geſund erhält Vielen
Leuten widerſteht aber die Milch und nun bietet ſich in der Sude
roder Quelle das Mittel den Kalkbedarf durch 2 Esßlöffel zu jeder
Mablzeit S 40 Gramm zu erſetzen man bekommt dann mit
120 Gramm am Tage 1 Gramm Kalk in den Organismus Dieſe
Zufuhr genügt zugleich um die erworbenen Leiden wie ſie oben
angeführt ſind mit Erfolg zu bekämpfen ſo daß eine Badekur in
Suderode bei gleichzeitiger Anwendung der Trinkkur die günſtig
ten Wirkungen hervorrufen muß Das Suderoder Waſſer kann
auſenden helfen ihre Geſundheit zu kräftigen und wiederzuer

langen daher darf das Bad Suderode durch Einführung der
er auf einen abermalig neuen Aufſchwung mit Gewißheit

rechaen

hetzte Depeſchen

Kein Ueberfall einer deutſchen Vermeſſungsabteilung
in China

g in

Köln 17 April
Zu der Meldung der Central News aus Schanghai

daß eine deutſche Vermeſſungsabteilung der Kanton Han
kauer Bahn von Dorfbewohnern überfallen worden ſei ſtellt
ein Berliner Telegramm der Kölniſchen Zeitung feſt daß
es nicht eine deutſche ſondern eine im Auftrage eines deut
ſchen Konſortiums arbeitende ausſchließlich aus Chineſen
beſtehende Vermeſſungsabteilung war und daß es ſich ferner
nicht um die Kanton Hankauer Bahn ſondern um die Han
kauSzetſchwan Bahn handle

Ein neuer Spionageprozeß vor dem Reichsgericht
Leipzig 17 April

Ein neuer Spionageprozeß wird am 7 Mai vor dem
Reichsgericht ſtattfinden und zwar gegen den 33 Jahre alten
früheren Volksſchullehrer Andreas Stroh aus Reichſtett
Kreis Straßburg wegen Verrats militäriſcher Geheimniſſe

Huertas Salut
Waſhington 17 April

Präſident Huerta verlangt neuerdings daß ſein Salut
gleichzeitig erwidert wird Es iſt ſo gut wie ſicher daß Prä
ſident Wilſon dieſe Forderung ablehnen wird

Wüſte Schlägerei zwiſchen Soldaten in Glatz
Glatz 17 April

Verſchiedene Zeitungen haben die Mitteilung von einer
Schlägerei zwiſchen Soldaten des 38 Jnfanterieregiments
und Ziviliſten gebracht in der ein Soldat getötet und ſechs
ſchwer verwundet ſein ſollten Die polizeiliche Darſtellung
des Falles beſagt

In der Nacht des 14 April gerieten im Stadtteile Hal
bendorf vor dem Bauerſchen Gaſthauſe eine Anzahl Soldaten
in Streit der in eine größere Schlägerei ausartete die im
Gaſthauſe fortgeſetzt wurde Hierbei wurden alle 53 Fenſter
ſcheiben des Hauſes ſowie Biergläſer Flaſchen und Mobi
liar zertrümmert Drei Soldaten wurden verletzt Einer
erlitt einen Beinbruch einem anderen wurden die Puls
adern durchſchnitten Alle drei wurden ins Lazarett ge
ſchafft Außerdem wurde eine Menge Unbeteiligter in Mit
leidenſchaft gezogen Die Unterſuchung iſt eingeleitet worden

Attentat eines Geiſteskranken
Newyork 17 April

Ein alter Mann der anſcheinend geiſteskrank iſt feuerte
heute einen Schuß ab der an dem Bürgermeiſter Mitchel
und dem Polizeikommiſſar Woods nahe vorbeiging aber
den Syndikus Folk erheblich verletzte Der Täter wurde
verhaftet Man vermutet daß er das Attentat auf den
Polizeikommiſſak verüben wollte

Prinz Heinrich der Niederlande im Harz
Frankfurt a 17 April

rinz Heinrich der Niederlande hat heute nach erfolgreiche r vie Klinik des Profeſſors Friedländer verlaſſen

und ſich zum Harz begeben

Verlängerung der türkiſchen Tabaksregie
Konſtantinopel 17 April

Ein Jrade iſt unterzeichnet worden wodurch die Kon
zeſſion der Tabaksregie auf 15 Jahre verlängert wird

Rewyork 17 April
Zu dem Brande des Mietshauſes wird noch mitgeteilt

Das Feuer breitete ſich im Erdgeſchoß aus und ergriff die
anderen Geſchoſſe und die Treppen Von der Vorderſeite
des Gebäudes und aus den Fenſtern des benachbarten Miets
hauſes verſuchten die Feuerwehrleute die Rettungsarbeiten
wobei ſich ergreifende Szenen abſpielten Bisher ſind 10
Leichen geborgen ſechs davon waren ſo verkohlt daß die
Perſonalien nicht feſtzuſtellen waren

Reitterer in Wien gelandet Der Flieger Reitterer der
auf dem Fluge zur Teilnahme an dem Schichtwettbewerb
unterwegs iſt und heute abend 35 Uhr in Obergerepitz bei
Brune aufgeſtiegen war iſt 38 Uhr auf dem Flugplatz
Aſpern gelandet

deffentlicher Wetterdienn
Dienſtſtelle Jlmenau

Freitag 17 April 8 Uhr morgens
Luftdruci verteilung und Wetterlage in Europa

das ausgebreitete Hoch die Witterung auch ferner
Witterungsausſicht für den 18 April

Wind

Wetterwarte au Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des ReichsWetter Dienſtes
19 April Heiter bei Wol enzug kühl
20 April Schön, heiter wärmer
21 April Rormal warm heiter windig
22 April Bewslkt ſchwül warm Regenfälle

Vom Ozean zieht ein neues Tief heran doch beherrſcht

Heiter trocken am Tage wärmer mäßiger ſüdöſtliche
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Berliner Börse
roiepbouſsehler Beriebt der Saale 2tg

Uhr 10 Minuten Reichsanleihe 78,41 Türken Lose 169pentsehe 245,87 Diskonto 185,87 Dresdner 151,75 Handels 154

Schaatfhausen 195,75 Kredit 194 Azow Don 2265,75 Petersburger
tern 190 Baltimore 89,50 Kanada 202,50 Lombarden 21,62
Hrient 198,50 Henry 157,87 Schantung 143,37 Paket 131 es
Hansa 265,75 Llovd 115 12 Deutsch Austral 172,75 Aumez 161
gochum 226,25 Deutsch Liuxembur ger 132 Gelsenkirchener 184
flarpener 184,59 Laura 151,25 Phönix 239,50 Rombach 1558

f 247 50 Schuckert 149,25 Dynamit 174,25 Naphtha 404
South West 118,75 Türk Tabak 238 Tendenz Fest

Am Kassamarkt notierten höher Exzelsior Fahrrad 3,75
Held Francke 7 Deutsche Erdöl Ges 2 Kostheim Zellulose 2
zellstott Waldhot 2 Daimler Motoren 4 Kasseler Federstahl 2
Görlitz Lüders 2 Horch Motorwagen 4,90 Max Jüdel 2,75 KappelMaschlnen 3 Kronprinz Metall 3,25 Linke Hotfmann 25 Vogtl
Maschinen 2,75 Scholten Starkefabrik 6 Kartonnagen Ind Ges
junge 2 Deutsche Gasglühlicht 5 Gustav Genschow 4,s0 Karl
Lindström 2 Duxer Porzellan 2 Schwanebeck Zement 2 Akku
mulatorenfabrik 5,50 re Spinnerei 2,25 Konkordia Spin
nerei 2 Plauener Tüll 25 Ver Glanzstoff Fabrik 11 Anilin
fabrik Treptow 3,75 Buckau chem Fabrik 3 Riedel 2 Aren
perger Bergwerk 3,50 Konsolidation 3,50 Grube Eintracht 2
Hu ertus Braunkohlen 2 Rhein Braunkohlen 2 Gussstahl Döhlen

Thomée 5,50 Wissener Metall 3,50 Hannoversche Strassen
Gann 2,25 Ammendorfer Papier 2,75 Albert chem Fabrik 4
Hansa 2,75 Naphtha 2,25 niedriger Portmugder Unions
prauerei 2 Grevenbroich Maschinen 2,50 Nordd Steingut 10
Wicking Zement 2 Badische Anilin 3 Höchster Farben 2,50

Hohenlohe 2 2
Zum Kursvnottel Berlin 16 April Badisehe Staets

Anleihe O809 unk 18 96 75 G 49 Bayrisehe Staats Aoi 97,40 G
Bayrisehe dtaats Anieoroe O8 an Il 20 G 4 Sohwarz

burg Sondershausen 581 Württemb Staets Anierhe 51 39
34 19 Kamerunei Hisenbahuü Autenle Woutsob
Ostatrikantsehe sehuidversehr gat 89 0 4 CUottbusert Stadt
Anleihe Ib00 96 49 Darmstadt 5tadt Anl 1909 aux 15 66 ,756
z o Messauer s adt Anteina 1896 4 Dusseidorter Stadt
Anlerne Iv00 7 V 400 Jena Stadi An 1900
3 9nä Stadt An Iv o Wie Sordhauser Stadt Ameihbe1908 una v 1919 4 Quedlinvurget 5stadi Anieihe 1903 unt
19153 P Thorner Stadt Ant I900 05 v 91 90 4 prozHessische Komm Obl 97,10 3 Des rueensene Nord
Westhbano Obiigationen 1574 k0n ſo Voutsoh Solvay
Werke 00 d Klberteider Farben uns I I B Fehen

Guilleaume Lanmmeyer Vo 97 00 G Voereinigte Laustizer Glas
hütten 580 26 b

Lonconwr örs6 vom 15 Anori Be noterten Engi Konsois
75 87 Mio Iinto 72 57 Geduid 250 Goidteids Stoel com 60 0
Steei prets Kand Aines 6 12 Ansconda k KNMastrand 1 v
Uharteored 0,63 Aurora West 9 40 Vinderena Vons 0,28 0hannes
burg Godtieids 455 Van Kyno 33 Ailbus Generals 6,56 Kand
Hoiliertes Ac Weet Kand Oonsols 86 General MAining Vio
o A Gör2 Co aloddertontaio 12 38

Der Kali Kuxenmarkt

Kaut
Käuf Verk

Alexandershall 10600 10900 Johannashall 3700 3825
Bergmannssegen 6900 7100 Justus Aktien 920094
Burbach 9800 10100 Kaiseroda 6850 6950Buttlar 650 750 Krügershall 11890 119Carlsſlund 5250 5450 Mariagluck 1400 1560Carlsgluck 1226 1825 Max 4150 4380ballersleben 9 1640 1675 Neusollstedt s J 3250 3350
Felsentest 3175 3300 Neustassturt 13100 13400
Glück auf 19400 19550 Reichenhall 1625 1725Güntnershall 4800 4900 hansbach 2545 2615Hanse Silberberg 5375 5475 Konnenberg 9290 94
Hedwig 1600 1700 Koihenberg 2425 2550Heiligemühle 925 975 Salzdetturth 312 315
Heiligenroda 10590 10700 Salzmünde 5750 5850Heldburg 37 a8 Teutonie 61 630Heldrungen 1200 1300 Thüringen 3200 3400
Herta Neurungen 2625 2700 Waher 1475 1575Hohentels 5425 56575 Wendlend 875 975
Hohenzollern 7400 7600 Wilhelmshall 9300 9600Hugo 9350 9500 Wintershall 19750 20250
tlupstedt 2800 29060

Bei der Submission auf 4 Mill Mk Wiesbadener Stadtanleihe
gab mit 95,78 Proz das Höchstgebot eine Gruppe unter Führung
des Bankhauses Delbrück Schickler Co ab Eine Gruppe
unter Führung der Deutschen Bank bot 95,18 Proz

Mansfeldsche Kupferschieferbauende Gewerkschaft in Eis
leben Gegenüber ungünstigen Kritiken erlässt die Verwaltung
eine Erklärung wonach alle Werkbetriebe sich in befriedigender
Entwickelung befinden Zu einer ungünstigen Beurteilung der
Gesamtlage des Unternehmens liegt nicht der geringste Grund
Vor

Gummiwerke Elbe Akt Ges in Klein Wittenberg Elbe
Wie die Verwaltung mitteilt genehmigte die Hauptversammlung
den Abschluss und erteilte der Verwaltung Entlastung Ferner
wurde der Antrag der Verwaltung angenommen wonach zur
Tilgung des Fehlbetrages die Aktien im Verhältnis von 4 1 zu
sammengelegt werden mit der Massgabe dass diejenigen Aktien
auf welche eine Zuzahlung von 75 Proz des Nennwertes erfolgt
nicht zusammengelegt werden ferner wurde beschlossen das
Kapital wieder auf 1 Mill Mk zu erhöhen Für die sämtlichen
in der Hauptversammlung vertretenen 962 000 Mk Aktien wurde
die Zuzahlung von 75 Proz erklärt Auch die neuen Aktien sind
bereits fest übernommen Auf Anfrage eines Aktionärs erklärte
der Vorstand dass die Umsätze während der ersten drei Monate
des laufenden Jahres gegen das Vorjahr gestiegen seien und dass
die Betriebsergebnisse nach den einzelnen Monatsaufstellungen
befriedigende Ergebnisse zeigen Die Werke seien stark be
schäftigt so dass teilweise Nachtschichten hätten eingelegt wer
den müssen Im Jahre 1912 ergab sich trotz der in demselben
Jahre vorgenommenen Wiederaufrichtung Tusammenlegung der
1 Mill Mk Stammaktien im Verhältnis von 4 1 ein Verlust von
355 000 Mk

Speditionsverein Mittelelbische Hafen und Lagerhaus G
zu Wallwitzhafen Im Geschäftsjahre 1913 wurde einschliesslich
16 449 6334 Mk Vortrag und nach 69 394 59 187 Mk Abschrei
bungen ein Reingewinn Von 144 949 86 100 Mk erzielt woraus
7 5 Proz Dividende verteilt werden

Verelnigte Harzer Portlandzement und Kalk Industrie in
Elbingerode Das letztjährige Ergebnis das wegen Verlegung
des Geschäftsjahresschlusses vom 30 September auf den 31 Dez
ausnahmsweise 15 Monate umfasst entspricht ungefähr dem
Vorjährigen Eine Dividendeverteilung kommt wie für das voran
gegangene Geschäftsſahr im Hinblick auf die noch angespannte

inanzlage der Gesellschaft nicht in Betracht vielmehr wird der
eberschuss wieder zu Abschreibungen 1 V 197 594 Mk Ver

Wendung finden Es dürften zu diesem Zweck etwas über
200 000 Mk verfügbar sein

Starke Dividendensteſgerung der Anneliese Portlandzement
und Wasserkalkwerke Akt Ges in Ennigerlohn Nach reſen
lichen Abschreibungen 1 V 138 138 Mk und Räüekestellungen
Schlägt die Verwaltung 12 6 Proz Dividende vor

Aus dem Gumpel Konzern Die Gewerkschaften Reinhards
brunn und Oberhof ſchreiben eine Ausbeute Von je 500 Mk aus
t denen die erste Hälfte am 20 April und der Rest am 1 Juni
g ist Bei Reinhardsbrunn hat der Schacht eine Teufe von
25 m bel Oberhot eine Teufe von 615 m erreicht Die fe

l

m n 4
m

e r 57
werkschaften Napoleon und Königshaſt teilen mit dass bei der
zum 25 April gegen Bezug von Teilschuldverschreibungen zu
leistenden Einzahlung in Höhe Von
zinsen mit 5 Proz Vom 1 April bis zum Zahlungstage zu ver
güten sind da die dagegen zu liefernden Teilschuldverschret
bungen mit Zinsen ab 1 April 1914 versehen sind

Vom Rheinisch Westfülischen Zementverdand Wie der Ver
band mitteilt wird erst vom 20 d M ub der Verkauf für 1914
zu dem bisherigen Crundpreise von 305 Mk für 10 t einschliess
lich Verpackung Frachtgrund age Bochum auigenommen Wwer
den Dieser Preis von 305 Mk entspricht den bisher gültigen
Sätzen jedoch ist insofern eine kleine Erhöhung des Preises
eingetreten als die Verschiedenartigkeit der Frachtgrundlage
aufgehoben ist Es fallen künftighin die Frachtgrundlagen Neu
beckum Büren und Vallendar am Rhein weg und es wird nur
nach einer Einheit mit Frachtbasis Bochum verkauft In den
Grenzgebieten werden die Preise den neuen Sätzen der Nach
barverbände angepasst

Afrikanische Kolonlalseide Im Berichte der preussischen
höheren Fachschule für Textilindustrie Höhere Webeschule in
r findet sich folgende Stelle Die Studien hinsicht ich des

erspinnens von afrikanischer wilder Seide wurden im Berichts
jahre fortgesetzt Es wurden Material sowohl aus der Kolonie
Kamerun Wie aus Ostafrika Verarbeitet und zwar wurden Carne
hergestellt Diese Garne wurden von verschiedenen Textillürmen
und auch an der Anstalt selbst zu allerlei Stoffen Verarbeitet
Die Versuche haben gezeigt dass die Garne für Stoff Samt und
Plüsch vorteilhaft Verwendung finden und für gewisse Ouali
täten in Anbetracht ihres billigen Preises einen sehr beachtens
werten Ersatz für die aus den Abfällen der Bombixmori Zucht
hergestellten Schappen bilden köönen Die Nachfrage nach afri
kanischer Schappe war so gross dass sie von der Anstalts
spinnerei nicht voll befriedigt werden konnte

Die chemische Fabrik Griesheim Elektron erzielte in 1013
einen Ueberschuss von 4344 742 4 150 162 Mk worauf wieder
14 Proz Dividende ausgeschüttet werden sollen

Die deutsche Konkurrenz für englische Kohle Eine volle
Million Tonnen deutscher Kohle ist in den letzten zwei Monaten
für diesjährige Lieferung von ausländischen Grosskonsumenten
kontrahiert worden, die bisher ausschliesslich auf britischen
Märkten ihren Bedarf zu decken pflegten Der letzte Erfolg in
dieser Richtung ist ein Auftrag der finnischen Staatsbahn die
von 130000 t 50 000 in Westfalen und 80 000 in Schottland be
gab während den nordenglischen Bergwerken die niedrigen
deutscherseits geforderten Preise jeden erfolgreichen Wettbewerb
unmöglich machten Ausser dieser Lieferung und dem kürzlich
bekannt gegebenen Vertrag von 250 000 t westfälischer Kohle für
eine Londoner Gasgeseilschaft wurden auf diese Weise nach
Deutschland begeben 160000 t für die schwedischen Staats
bahnen 90 000 t für die dänischen Staatsbahnen 40 000 t für eine
schwedische Kleinbahn 30 000 t für ein Stahlwerk in Libau und
etwa je 200 000 t für die Amsterdamer und die Rotterdamer Gas
werke während auch für die Petersburger Werke 6000 t west
fälischen Koks zu Preisen mit denen die Produzenten durchaus
nicht mithalten konnten soeben verschlossen wurden Die Be
mühungen des Kohlensvndikats dem Ueberschuss der stark ge
steigerten heimischen Produktion Absatz im Auslande zu ver
schaffen sind also von bemerkenswertem Erfolge gekrönt

Vom Westdeutschen Eisenhändlerverbande Nachdem die
Umwandlung des Kartells in einen festen Verband durchgeführt
ist bestehen immer noch in einigen Crupoen Aussenseiter so
dass dem Beispiel der Kölner Gruppe folgend nunmehr auch
die rheinisch westfälische Gruppe Duisburg Kampfpreise be
schlossen hat die sich gegen die Händlerfirma Holler in Ruhrort
richten Ebensowenig ist mit der Ortsgruppe Wesel Emmerich
bisher eine Einigung erzielt worden

Preisermässigung für Kalkstickstoff Wie die Verkaufs Ver
einigung für Stickstoffdünger bekannt gibt sind die Preise für
Kalkstickstoff für Lieferungen Herbst 1914 und Frühjahr 1915
sowie Herbst 1915 und Frühjahr 1916 ermässigt worden

Leipziger Gummi warenfabrik Akt Ges vorm Julius Marx
Heine Co Der Aufsichtsrat hat beschlossen der auf den
8 Mai d J einzuberufenden ordentlichen Generalversammlung
die Verteilung einer Dividende von wieder 7 Proz für das Ge
schäftsjahr 1913 vorzuschlagen

Neueröffnete Konkurse Fa Libock Brade Berlin Fa
Wolitzer Sohn Berlin Landwirt Aug F Schlottmann Stuhr
Tischlermeister A Mertens Demmin Uhrmacher F Stader
Düsseldorf Gastwirt A Wendland Dratzig Schmelze Fabri
Kant P G Müller Freiberg Kaufmann Fr Riedl Geislingen
Germaina Vereinigte Brauereien G mm b Döllnitz Geschirr
händler H Baier Homburg Fa J Cohn Landsberg a d V
Handelsgärtnereibesitzer J F Aug Rüssel Leipzig Kaufmann
L K J Hentschel Löbau Kaufmann A Sachs Nürnberg Fa W
Schmahl Offenbach Sschuhfabrikant H Bol enbach Pirmasens
Kaufmann J Zeliner Posen Hausbesitzer J Bonierska Posen

Fabrikdirektor R L Opitz Pulsnitz Klempner G Palkenhain
Schweidnjtz Kaufmann Fr Jaspert Soest Kaufmann L Mat
latzki Velten Kaufm E Boecker Stolp Kohlen und Lebens
mittel Einkaufs und Verkaufsgesellschaft Erdsehen G m b

Kaufmann S Mendel Stralkowo Kaufmann R Sei
ert Zittau

nren und Frodukte
Getrefet es

Berliner Produktendvörse 17 April Am Frühmarkt
aotieren Weizen inländ ſ85,00 130 00 ab Bahn u trei Möhle
Koggen loco 156 0 155 50 ab Bahn u frei Mühle Hater
märkischer mecklenborgisciet bomnm preussischer poserseber
und schlesischer ten 166 160 mittel 153 164 gering
russisch ung Donau mittel gering ab Bahn
und trei Wagen M ais amerik mix adtall mix

funäer 149 90 157 00 troi Wagen Gerste inländ
Puttergerste mittel und gern 144 155 gute 151 00 160 60
russische und Donau leichte 134 37 schwore 1383 00 143 00
ab Bahn und trei Wagen Er deaen inläncdische u ausländische
utterwaro mittel 70 182 aubenerbson 183 208 ad Bahn u
trei Wagen Woizonmeht 00 22 00 27 552 KRoggenmehl
O und 1 18 809 2 809 Weizenkt are I 00 60 Roggen
Kleie 10 04 10 50 Lupinen blaus golbeWicken Soradella 11 AHambarg 17 April Getroidemarkt Weizen ruhbigostholstoiner unä mecklenburger 26 196 0 Roggen steti
mecklenbrg u altmärk neuer 163 153 00 russ eit 9 Pud 10 t
April Mlai i 60 Gerste stetig südruss eit Apsfl 107 75 Hat er
ruhig heuer holsteiner und meeklenhurger 153 62 Mais
ruhi amerikaniseh mixed eit per März Aprtit La Vlata
cti neue Ernte April Mai 162 50

Liverpoor, 17 April Stetig Roter Vinterweſzen per Mai
7 per Juli 7 ARais stetig La Plata Juli 6
bunter amerik September 8

Budapest 17 April Wornzen Tendenz test poer April
12 59 Mai 12 50 Oktor 11 42 Koggoen Tendenz test per
Aprii 10,44 Oktbr 78 Hater Tendenz stot g per April 7,84
Oktober 7,62 lais Tendenz ruhig per Ala 6 685 Juli 98
Kaps Tendenz runig August 15 80

Antwerpoetu 17 April Deutscher La Platazug Kontrakti
per Apri 55 Mat 55 Juni 606 Juli 50 Aug 6,50Umsatz 680 000 kg Iondenz sletig

III

Hamburg 17 April Godo average Santos
vorm nu chmittags abdaunds

por Mai 47 00 G 46 70 G 47 0 GSoptember 468 25 48 00 468 5Dozomber 49 00 G 4v 75 450 00Sir 43 60 G 49 50 G 49 50 Gzuhig dehpt rubig

Gerter eeeeeeeeew sw a 78

250 Mk pro Kux die Stück

Kaiserin Auguste Viktoria

Rio de Janstro 17 Apru Katffeo Zutukren 3000 Saex in
Rio 15000 Sack in Santos

Ton or
Magdeovarg 17 April Adend Kurso April 22, Mal89 unvi z August 952 Okthbr Dezbr 82 Januar

e 6 Hendena ruhig
Hamdurg 17 Aptil Köbenrobzueker I Prod Basis 880wen S eder troi an Bord Hand

vorm nachm ahaends
por April e 067265 o 25 AMai 993 30on 936 87 935August 52 952 021u Okt Dez 2 62 52 9 62Jan März 9167 69776 707 ruhig dehpt bohptKartsſffelinoht und stärkoe

Magdedorg 17 April Prima Kartoſtolstärkeo und Moehl
tur 100 kg 18 25 168 75 el

eott waren und GOele
Kölnv 17 April Kobot per foko 72 90 por Mai 71 00
Hambarg 17 April Stadtschmalz 60,09 amertkan Steam

61,00 Onamderiain 62 75 Tendenz oetig

vptritas
Nordhagsen 17 April Branntwein 85 Vol Proz für 100 kg

Wie h 91 75 82 76 21 do 40 Vol Proz tür 100 kg 105 bis
06 92 56 93 50 per loko 12 19 ohne Fass ab Brennerei

Chomigche Frodualkto
Hambvarg 17 April Ohilisalpeter por oko0 52 Febr

März 16 92 rot Fanrzoug Hamburg Tendenz ruhtg
Wolle

Bremen 17 April Baumwolle Upſ loko widdl 64 25
Liverpéol 17 April Aegypt Baumwolle per Mat 15
Liverpool 17 Apri Baumwolle Umsat 0 000 Ballen

Import 21 000 Ballen davon amerik Liotorg I6 000 Ballen
Metalle

London 17 April Chili Kupter stetig 64 3 Mon 65
Zinn Staits sretig 66 8 Mon i69 Blei epan stetig I8engl 1688, Zink gew Marke etetig 2 p Marke 22

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Bmdoen

New Vorika 17 4 16 4 17 4 16 4Weizen p Mai 100 100 Koggen loko 61 61
Juli 968 95 Schmalz p Moi 30 17 160 17

Mais loko 73 741 pAuli 10 37 10 37
enl Spring el 65 89 New VorChienago Petroleum in Cases 11 25 II 26Weizen p Mai 92 9118 do in 8Stard Witne 75 68 75

Jull 868 861 do in Cred Balanc 240 290
s

Aais p Mai 66 66 Kaffee loko 8gut 685 6587 p Mat 257 653Hator p Mai 37 367 p Juli 74 68 460
un 687 rTendenz Weizen matt Alais

schinsuachrichten
tlamburg Amerika Linie

Bureau in Halle Georg Scholt z e Bernburgerstr 32
Die nächsten Abfahrten von Post und Passagierdampfern

finden statt Nach New Vork 18 April President Orant 23 Apri
25 April Pennsylvania 30 Aprü

President Lincoln 2 Mai Imperator 6 Mai Batavia 9 Mai
Amerika 14 Mai Vaterland Nach Boston Mass 18 April
Antonina 25 April Siegmund Nach Philadelphia 29 April
Rugia Nach Baltimore 21 April Bosnia 2 Mai Armenia
Nach New Orleans 10 Mai Indianola Nach Savannah Ga
30 April Hohenfelde Nach Ouebec Montreal 24 April Frank
furt 1 Mai Pallanza Nach Westindlen 21 April Wasgen
wald Nach Mexiko und Cuba 20 April Mecklenburg Nach
Ostasien 21 April Preussen 1 Mai Silesia 5 Mat Frisia
15 Mai C Ferd Laeisz Nach Wladiwostok 25 Aprit Marko
monnia 15 Mai Dortmund Krabisch Persischer Dienst
25 April Almeria Von Genua nach New Vork 28 April Ham
burg Von Neapel nach New Vork 29 April Hamburg
Von Oenua nach New Vork 12 Mai Moltke Von Neapel nach
New LTLork 13 Mai Moltke

Oesterreichischer Lloyd
Vertreter in Halle Max Lippmanun Volkmannstr
Die nächsten Abfahrten von Post und Passagierdampfern

finden statt nach Venedig 29 22 April Almissa 19 21 April
Metcovich nach Dalmatien 19 April Dalmatinisch albanesische
Eillinie Baron Bruck 20 April Linie Triest Spizza A Brioni
21 April Eihinie Triest Cattaro A Baron Gautsch 22 April
Dalmatinisch albanesische Linie Adelsberg A berührt Pola
Lussinpiccolo Zara Spalato Gravosa Castelnuovo und Cattaro
B berührt Pola Lussinpiccolo Zara Spalato Curzola Gravosa
und Cattaro nach der Levante und dem Mittelmeer 19 April
Griechisch orientalische Linie B Karlsbad 19 April Linie Triest
Syrien B Maria Teresa 21 April Eillinie Triest Konstan

tinopel Palacky nach Ostindien China Japan 25 April Linie
Triest Bombay Marienbad 30 April Linie Triest Shanghai
Africa 2 Mai Linie Triest Kalkutta Maria Valerie 5 Mai Linie
Triest Bombay Habsburg 10 Mai Linie Triest Kobe Silesia

W asserstände
bedeutet Uber unter Null

Ariern 16 März 67 17 April 54 13 SNebrae Oberpegel 30 e t zUnterpegel 1,72 r 2Weissenfels Oberpegel 725Unterpegel z t 4Trotha 16 r232 17 220Risieben Oberpegel 15 7258 16 256 2 ne
hUnterpegel 97 i s2 15Seeer e 7 r J 7Ünrerperel Tias 34 9

lser Eger Elbe Molda
März Fall Wuehs Hpril Fall Vuch

fungbunzel 10 050 ſttenberg Se 7 0,53 3 n Rosslau l v 2,16 7Budweis 4 0,06 4 Barbpy 2 lPrag T Schönebeck 2325Pardubitz 16 40,25 20 Magdeburg 90 14Brandeis 1, 20 10 Tangermde 10Melnik v t 0,95 7 Wittenberge x 2,88 8
Leitmeritz 17 67 9 Dömitz I6 3Aussig 0,99 7 Boizenburg 2,39 u 1Dresden 050 4 tiohastort 17 2521 1Torgau a o ULauenburg 251 2A in B Pegelstand 40 99 m Vom Oberlau werden

58 o Fall gemeldet

ich für den politiſchen Teil Siegfried Dyckr e crihen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für Ausland u letzte Rachrichten Dr Karl
Baer für den Anzeigenteil Albert Barth Druck und Ver
lag von Hendel Sänmtlich in Halle Zuſchriften an

die en v e an ttion Sagle Zeitung nicht an Adreſſe einzelnerReda v u henDieſe Rummer umſoßt 8 Seiten
sinſchlieslich Anterhaltungsblatt

gen
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